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Mit Kwitt können Sie in Ihrer VR-BankingApp reibungslos Geld an 
Ihre Kontakte senden - auch an Ihre Freunde, die Kunden bei der 
Sparkasse sind. Alle Infos in Ihrer Geschäfsstelle oder online unter 

vrnu.de/kwitt
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Udo Lobgesang
1. Vorstand
Laubering 47 · Burlafingen
Mobil: 0179 / 508 63 27
udo@fc-burlafingen.de

Steffen Kaas
2. Vorstand
Wiesenstraße 2 · Burlafingen
Mobil: 0176 / 21 99 71 31
steffen@fc-burlafingen.de

Elvira Holzschuh
3. Vorstand/Schatzmeisterin
elvira@fc-burlafingen.de

Andreas Autenrieth
1. Schriftführer · Internet · Presse
Glöcklerstraße 30/1 · Burlafingen
andreas@fc-burlafingen.de

Johanna Braun
Mitgliederbetreuung
Pfarrer-Fuchs-Str. 9 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 80 26 87 62
Mobil: 0170 / 4 34 86 73
johanna@fc-burlafingen.de

Werner Holzschuh
Abteilungsleiter Fußball
Thalfinger Str. 68 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 71 34 71
fussball@fc-burlafingen.de

Anton Glöckler
Abteilungsleiter Handball
Gerstmayrstraße 4 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 71 04 62
handball@fc-burlafingen.de

Jonas Löbert
Abteilungsleiter Gymnastik
gymnastik@fc-burlafingen.de

Max Lindenmaier
Abteilungsleiter Faustball
Neckarstr. 5 · 73207 Plochingen
Tel.: 0176 / 22 75 47 59
faustball@fc-burlafingen.de

Gerold Wiesner
Abteilungsleiter Tennis
tennis@fc-burlafingen.de

Josef Niebling
Jugendleiter Fußball
Im Brühl 18 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 1 75 96 80
jugendfussball@fc-burlafingen.de

Michael Seitz
Jugendleiter Handball
jugendhandball@fc-burlafingen.de

Wolfgang Diwisch
Jugendleiter Tennis
jugendtennis@fc-burlafingen.de

Bernd Dietz
Ausschussmitglied
Für Fragen rund um unseren „Pfiff”
Feldstraße 10 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 71 53 54
info@fcb-pfiff.de

Alle Formulare zur Mitgliedschaft 
beim Verein finden Sie auf unserer 
Homepage:
www.fc-burlafingen.de
im Menüpunkt „Downloads”

Ansprechpartner der Abteilungen des FCB

Mitgliedergeburtstage

80. Geburtstag
Bartschat Fritz 05.09.1939
Hettmer Alfred 12.09.1939
Schlaier Isolde 18.10.1939
Schultz Erna 25.10.1939
Freygang Ingeborg 28.10.1939

75. Geburtstag
Mewes Joachim 26.09.1944

50. Geburtstag
Schretzmeier Claudia 21.09.1969
Pointner Thomas 22.09.1969

18. Geburtstag
Siegl Hannah 14.09.2001
Eze Marvin 25.09.2001
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Michael Baroke
Spenglermeister

Daimlerstraße 6
89233 NU-Burlafi ngen
Tel.: 07 31 - 71 70 889
Fax: 07 31 - 71 09 19
Mobil: 01 71 - 57 23 454
info@spenglerei-baroke.de
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Hält dicht.
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Liebe Mitglieder und Sportfreunde 
in Burlafingen,
am 28. Juni dieses Jahres wurde 
ich zum neuen 1. Vorsitzenden 
des FC Burlafingen e.V. gewählt. 
Ich möchte die Gelegenheit nut-
zen, mich für dieses große Ver-
trauen zu bedanken und mit eini-
gen Worten kurz vorzustellen.

Mein Name ist Udo Lobge-
sang. Ich bin 61 Jahre alt und 
stolzer Vater/Opa von 2 Kindern 
und 3 Enkelinnen. Aufgewachsen 
bin ich in Burlafingen-Süd. Nach 
meiner Einschulung habe ich als 
kleiner Bub hier 1964 mit dem 
Fußball begonnen, was mir über 
die vielen Jahre immer Freude 
bereitet hat und ich durfte den 
Teamgeist einer Mannschaft ken-
nenlernen.

Beruflich war ich nach mei-
ner Ausbildung dann später Ge-
schäftsstellenleiter bei einer Kran-
kenkasse in Neu-Ulm. 1989 wurde 
ich dann nach Mannheim geru-
fen. Von dort wollte ich nach über 
25 Jahren als Geschäftsführer/
Vertriebsdirektor einfach wieder 
zurück in die Heimat.

2015 mit großer Freude in 
Burlafingen angekommen, wurde 
ich natürlich wieder sofort Mit-
glied beim FCB und habe 2016 
das  Amt des 3. Vorstands/Schatz-
meister übernommen.

Der FC Burlafingen hat jetzt 
fast 1.400 Mitglieder. In unseren 
erfolgreichen Abteilungen Fuß-
ball, Handball, Tennis, Gymnastik 
und Faustball bieten wir für Jung 
und Alt ein breites und attraktives 
Programm. Um unsere Jugend-

arbeit werden wir weit über die 
Grenzen von Burlafingen hinaus 
beneidet. Gerne begrüßen wir 
auch neue Mitglieder in unserer 
großen Familie und bei einem 
erschwinglichen Jahresbeitrag – 
Erwachsene 60,– € und Kinder 
ab 31,– € – wird vom Verein sehr 
viel geboten.

Nun habe ich also das Amt des 
1. Vorsitzenden von Erich Nieb-
ling übernommen. Lieber Erich, 
auch an dieser Stelle mein/un-
ser herzliches Dankeschön für 17 
Jahre Einsatz und Engagement 
für unseren FCB. Genieße deinen 
„Ruhestand“.

Ein Verein besteht neben den 
Mitgliedern, Vorstand und Aus-
schuss aus einer Vielzahl von eh-
renamtlichen Helfern, Trainern 
und Betreuern, die sich mit sehr 
viel Begeisterung und Zeitauf-
wand für den Verein und die an-
vertrauten Mitglieder einsetzen. 
Dies wird ab und zu als selbstver-
ständlich angesehen – ist es aber 
nicht!

DANKE an alle, die dazu bei-
tragen, dass der FC Burlafingen so 
toll funktioniert.

Das werden wir gemeinsam in 
der nahen Zukunft weiter bewei-
sen und auch 2021, wenn wir vom 

2.7.–4.7. unser 75-jähriges Ver-
einsjubiläum feiern.

Ich wünsche uns allen eine er-
folgreiche Zukunft und Freude im 
Vereinsleben des FC Burlafingen – 
packen wir es gemeinsam an!

Herzlichst und mit sportlichen 
Grüßen

| Udo Lobgesang
1. Vorsitzender

Grußwort des neuen 1. Vorstands vom FC Burlafingen
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Oppold.com
Harald Oppold GmbH & Co. KG | Nersinger Straße 6 | 89275 Elchingen
Fon 0 73 08 / 96 78-0 | Stützpunkt Senden 0 73 08 / 96 78-0 | Mail info@oppold.com

  Für Sie. Für uns.

   Für unsere
     Zukunft.
         Gemeinsam.

Wir suchen:

Techniker (m|w|d)

oder
Ingenieur TGA (m|w|d) Heizung-Sanitär

Kundendienstmonteur (m|w|d)

für Öl- und Gasbrenner

Monteur (m|w|d) Heizung-Sanitär

Badaustellungsberater (m|w|d)

für ein interessantes Betätigungsfeld

Wir sind ein
AUSBILDUNGS-
BETRIEB.

Wir sind
JETZT bewerben!
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Im August 1994 berichtete der „FCB 
mit Pfiff“ über folgende Themen:
• Das Kinderfest wurde erfolg-

reich „in einem neuen Rah-
men“ veranstaltet. Impressio-
nen sehen sie anbei.

• Die aktiven Fußballer woll-
ten es mal wieder mit dem 
Aufstieg in die Kreisliga A 
versuchen. Der Kader wurde 
verstärkt mit Patrick Amann, 
Thorsten Schanz, Peter Mast 
und Udo Schwarzmann. Mi-
chael Schauer (Straß), Andreas 
Niebling (Oberelchingen) und 
Manfred Schweininger (Karri-
ereende) hießen die Abgänge. 
Mit einem Trainingslager in 
Jagstzell wurde die Vorberei-
tung intensiviert.

• Bei der ersten Handball-
Männermannschaft wurde ein 
Trainerwechsel von Jochen 
Wimmer zu Emil Hipp voll-
zogen. Der bisherige Trainer 

stand aber weiterhin als Spieler 
zur Verfügung.

• Die Faustballer hatten ihre 
Feldsaison beendet. Die M50 
landeten auf einem Mittel-
feldplatz. Die Schülerinnen 
wurden Bezirksmeister und 
starteten bei den Bayerischen 
Meisterschaften. Die Bundesli-
ga-Frauenmannschaft sicherte 
sich den Klassenerhalt.

• Die Tennis-Jugend feierte mit 
den Knaben I und den Knaben 
II zwei Meisterschaften. Die 
Bilder von den beiden Meister-
mannschaft finden Sie hier als 
Ratefotos.

| Andreas Autenrieth

Im „Pfiff“ vor 25 Jahren

Auflösung:

Heute gibt es zwei Ratefotos – dieses mal vom Tennis.
Es zeigt die Knaben 1 und Knaben 2 von 1994.
Oben links: Knaben 2
Oben rechts: Knaben 1

Knaben 1
stehend v. l.: Dio Chatzistamatis, Jürgen Neumeier, Thorsten Rinke 
knieend v. l.: Ralf Ebenau, Benjamin Henle

Knaben 2
stehend v. l.: Michael Holdenrieder, Claudius Brüchner, Tobias 
Albsteiger, Jochen Saumweber, Dirk Sievers
knieend v. l.: Ralf Ebenau, Matthias RögerIHRE VERSICHERUNG VOR ORT

Holzstr. 23a · 89233 Neu-Ulm/Pfuhl · Tel. (0731) 9716094 · www.wall.ruv.de

KARL WALL
Generalagentur der
R+V Versicherungsgruppe
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Liebe Pfiff-Leser, die aktiven Fuß-
baller sind in die Vorbereitung 
der neuen Saison gestartet. Die 
Trainingseinheiten sind trotz den 
hohen Temperaturen gut besucht. 
Trainer und Mannschaft haben sich 
gefunden und arbeiten sehr gut zu-
sammen.
Ergänzt hat sich unser Kader 
noch durch Mateusz Jakubowski, 
der vom FV Weißenhorn zu uns 
kommt.

In den bisherigen Vorberei-
tungsspielen trafen unsere Kicker 
auf den SV Kirchdorf/Iller (6:0), 
den TSV Albeck (5:4-Auswärts-
sieg), sowie im Stadtpokal auf die 
TSG Söflingen II (3:1), den TSV 
Einsingen (3:1) und den SC Un-
terweiler (3:2). Bei Redaktions-
schluss stand das letzte Gruppen-
spiel im Stadtpokal gegen den SV 
Mähringen noch aus.

Die zweite Mannschaft spielte 
auswärts in Albeck (2:3-Niederla-
ge) und wird noch gegen die eige-
ne AH antreten (05.08.).

Im Bezirkspokal geht es dann 
am 11.08. für die erste Mannschaft 
nach Ingstetten/Schießen (17:00 
Uhr), die zweite Mannschaft spielt 
zu Hause gegen Suppingen (15:00 
Uhr).

Der Spielplan für die kommen-
de Saison steht ebenfalls fest. Wir 
starten mit zwei schweren Aus-
wärtsspielen bei den Aufsteigern 
Söflingen und Aufheim/Holz-
schwang, ehe es zu Hause gegen 

den dritten Aufsteiger Bermarin-
gen geht. Die Saison beenden wer-
den wir zur Abwechslung mal zu 
Hause, nachdem von den letzten 
15 Saisons 13mal ein Auswärts-
spiel auf dem Programm stand. 
Den kompletten Spielplan haben 
wir Ihnen hier ebenfalls mitge-
liefert. Natürlich wird dieser in 
Kürze auch wieder im Scheckkar-
tenformat in der Isel und bei den 
Heimspielen an der Kasse auslie-
gen.

Wir freuen uns auf die kom-
mende Saison und hoffen auf 
zahlreichen Besuch bei unseren 
Spielen.

| Werner, Ralf und Auti

Aktive des FC Burlafingen

Oben:
FCB – Erste Mannschaft
Links:
Abteilungsleiter Fußball, Werner Holzschuh
Rechte Seite:
FCB – Zweite Mannschaft
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Günstige Werbung im Großformat mit fast kompletter Haushaltsabdeckung!

Beispielanzeige:
225 x 115 mm =

101,20 € / netto (Einmalige Schaltung)

Pfi ff
B U R L A F I N G E R

N e w s  u n d  I n f o s           v o n  u n d  f ü r  B u r l a f i n g e n
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Am 05.07.2019 fand am Sportplatz 
das Trainerabschlussfest statt. Ge-
meinsam saß man abends zusam-
men und feierte die letzte Saison.

Trainerabschlussfest 2019

Beratung  Planung
Ausführung

Heiko Knabl

• Dipl. Betriebswirt Bau (FH)
• Gipser und Maurermeister
• Sachverständiger für

Bauschäden und
Baubewertung

• Wärmeschutzberater
• Ideen- und Planungsbüro

Handy: 01 71 / 2 42 63 52



Fußball 9Ausgabe 4|6 2019

FCB Saison 2019/20 Hinrunde
②

So 18.08.2019 15:00 TSG Söflingen – FCB 13:00 Söflingen
So 25.08.2019 15:00 SGM Aufheim-Holzschwang – FCB 13:00 Aufheim
So 01.09.2019 15:00 FCB – TSV Bermaringen 13:00
Fr 06.09.2019 18:00 SC Staig – FCB Do. 05.09. 18:00 Staig
So 08.09.2019 15:00 FCB – TSV Blaustein –
So 15.09.2019 15:00 SV Thalfingen – FCB – Thalfingen
So 22.09.2019 15:00 FCB – SSG Ulm 99 –
So 29.09.2019 15:00 SV Lonsee – FCB 13:00 Lonsee
Do 03.10.2019 15:00 TSV Langenau – FCB 13:00 Langenau
So 06.10.2019 15:00 FCB – SC Türkgücü Ulm 13:00
Fr 11.10.2019 19:00 TSV Obenhausen – FCB Do. 10.10. 19:00 Obenhausen
So 20.10.2019 15:00 FCB – FC Srbija Ulm 13:00
So 27.10.2019 15:00 SV Tiefenbach – FCB 13:00 Tiefenbach
So 03.11.2019 14:30 FCB – FC Blaubeuren 12:30
So 10.11.2019 14:30 SV Jungingen – FCB 12:30 Jungingen

FCB Saison 2019/20 Rückrunde
②

So 17.11.2019 14:30 FCB – TSG Söflingen 12:30
So 15.03.2020 15:00 FCB – SGM Aufheim-Holzschwang 13:00
So 22.03.2020 15:00 TSV Bermaringen – FCB 13:00 Bermaringen
Sa 28.03.2020 15:30 FCB – SC Staig 13:30
So 05.04.2020 15:00 TSV Blaustein – FCB - Blaustein
Mo 13.04.2020 15:00 FCB – SV Thalfingen -
So 19.04.2020 15:00 SSG Ulm 99 – FCB - Gögglingen
So 26.04.2020 15:00 FCB – SV Lonsee 13:00
Mi 29.04.2020 18:00 FCB – TSV Langenau Di. 28.04. 18:30
So 03.05.2020 15:00 SC Türkgücü Ulm – FCB 13:00 Einsingen, Bahnlinie
So 10.05.2020 15:00 FCB – TSV Obenhausen 13:00
So 17.05.2020 15:00 FC Srbija Ulm – FCB 13:00 Wiblingen
So 24.05.2020 15:00 FCB – SV Tiefenbach 13:00
Fr 29.05.2020 18:30 FC Blaubeuren – FCB Do. 28.05. 18:30 Gerhausen
Sa 06.06.2020 15:30 FCB – SV Jungingen 13:30
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Der Burlafinger Bayern Fanclub Bur-
lis 2000 feierten am Samstag den 
28.07.19 ihr 20-jähriges Bestehen 
auf dem Tennisplatz des FC Burla-
fingen mit einem Menschenkicker-
Turnier.
Viele Mannschaften mussten mit 
Essen und Trinken versorgt wer-
den. Die Burlis fragten hier bei der 
Fußballjugend des FC Burlafingen 
nach ob jemand die Essensversor-
gung übernehmen kann.

Verschiedene Mannschaften 
wurde gefragt, ob sie sich was für 
die Jugendkasse dazuverdienen 
möchten. Die C-Junioren sahen 
ihre Chance und übernahmen 
den Essensstand. Es gab viel zu 
tun. Zelt aufbauen, Grills herrich-
ten, Zwiebel schneiden, Pommes 
machen, uvm. Hier halfen die 
Jungs der C-Junioren Manu und 
der Familie Niebling.   

Auch die Fußball AH und zwei 
Handballmannschaften des FC 
Burlafingen waren vertreten. Die 
Jungs und Mädels hatten nicht 
nur im Spiel viel Spaß, sondern 
auch neben dem Platz. Die AH-
ler, die noch vor 2 Jahren gewon-
nen hatten, verpassten dieses Mal 
knapp das Halbfinale. Bei Punkt-
gleichheit mit dem 2. in der Grup-
pe, fehlten nur 3 Tore zum besse-
ren Torverhältnis.  Die Handballer 
hingegen hatten trotz guter Leis-
tung leider nicht so viel Glück 
und schieden im Titelrennen lei-
der schon früher aus. ■

Burlis KickIt 2019
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Noch mehr KickIt
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Nach einer sportlich etwas durch-
wachsenen Saison fand am 
13.07.2019 der Saisonschluss der 
D1 Junioren statt. 
Geplant war ein Samstag voller 
Action und Spaß. Am Vormittag 
wurde in der Soccerhalle in Mer-
klingen Bubble Fußball gespielt. 
Anschließend wollten wir ins 
Donaubad gehen. Leider hat uns 
das Wetter einen Strich durch das 
Donaubad gemacht und wir ha-
ben in Merklingen eine Stunde 
verlängert. Am Abend hat sich die 
Mannschaft mit Eltern noch zum 
gemeinsamen Abendessen in der 
Jakobsruhe getroffen. ■

D1 Abschlussfest

Eisen und Haushaltswaren
Werkzeug - Gartenartikel

Farben und Lasuren
Paneelen - Holz und Korkbeläge

Vermietung von Gartengeräten
und Steintrennsäge

Bernd Klett, Gerstmayrstraße 1/1
89233 Neu-Ulm / Burlafingen
Mo–Fr: 7.30–12.30 u. 14.00–18.00 . Sa: 7.30–12.30 . Mi-Nachmittag geöffnet

KLETT
Tel. 0731 /176 9761

Fax 0731 /176 9762
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In der D2 spielt noch ein Mädchen 
mit, die dank ihrer guten Leistung 
weiter mit den Jungs spielen darf. 
Beim U11-Cup als beste Torhspie-
lerin gewählt, schaffte Sie es nun 
auch in der WFV Auswahl weiter zu 
kommen. Wir haben sie gefragt, wie 
es in der Sportschule war: 

Am 15. Juli ging es für mich und 
einige Mädchen aus der Förder-
gruppe Donau/Iller in die Sport-
schule nach Ruit zur Sichtung. 
Zusammen mit der Fördergruppe 
Ostwürttemberg bildeten wir ein 
Team, von insgesamt vier teilneh-
menden Teams.

An drei Tagen fand jeweils 
ein Sichtungsspiel auf dem Ra-
sen statt, am zweiten Tag noch 
zusätzlich ein Sichtungsturnier 
in der Halle. Das erste Spiel ha-
ben wir 4:3 gewonnen, das zwei-
te Spiel konnten wir mit 5:2 für 
uns entscheiden. Das letzte Spiel 

haben wir leider verloren, haben 
aber insgesamt den 2. Platz be-
legt. Beim Sichtungsturnier in der 
Halle konnten wir uns über den 1. 
Platz freuen.

Die Tage in Ruit sind wie im 
Fluge vergangen, denn wir hat-
ten immer ein volles Programm: 
gemeinsames Essen, Besprechun-
gen, Regelkunde und natürlich 
ganz viel Fußball – aber auch ein 
gemeinsames Eis essen für alle 
Mädchen stand auf dem Pro-
gramm. Ich habe in der kurzen 
Zeit auch viele neue Freunde fin-
den können. Umso größer war 
die Überraschung am letzten Tag, 
als es hieß, dass auch ich zu den 
gesichteten Mädchen gehöre und 
Mitte September wieder nach Ruit 
kommen darf. Darauf freue ich 
mich schon sehr.

| Sophie Klein
Torwartspielerin FC Burlafingen

Wir wünschen Sophie weiterhin 
viel Erfolg!

Bild: WFV

D-Juniorinnen Spielerin des FC Burlafingen erfolgreich

Schöner Saal mit 100 Sitzplätzen · Biergarten · Großer Gästeparkplatz
Unsere Spezialitäten gibt es

auch zum Mitnehmen!
Öffnungszeiten: Von 10.00–24.00 Uhr

Montag ist Ruhetag
Warme Küche von 10.00–22.00 Uhr

Am Dorfplatz in Thalfi ngen · Elchinger Str. 11 · Tel. 07 31 / 20 60 45 54

Brasserie AdlerBrasserie Adler
MITTAGS
T I S C H
Di. bis Fr.

Adenauerstr. 3
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Am Samstag, den 29. Juni, nahm un-
sere E2 am U10-Benefizturnier der 
SF Dornstadt teil. 20 Teams gingen 
in vier 5er-Gruppen an den Start.
Wir begannen mit der Partie ge-
gen den 1. FC Heidenheim. Ob-
wohl wir lange Zeit gut dagegen-
hielten und auch selbst Chancen 
hatten, fiel die Partie am Ende 
mit 0:4 1-2 Tore zu hoch aus. Da-
raufhin trafen wir auf RB Leip-
zig. In dieser Partie war der Klas-
senunterschied deutlich und so 
mussten wir uns mit 0:9 geschla-
gen geben. In der dritten Begeg-
nung mussten wir gegen die SGM 
Schelklingen ran. Nach einer 
1:0-Führung lief nichts mehr und 
so verloren wir mit 1:8. Im letz-
ten Gruppenspiel trafen wir auf 
den SSV Ulm 1846. Wir ärgerten 
die Spatzen lange, mussten uns 
durch zwei späte Gegentore mit 
0:2 geschlagen geben.

So nahmen wir in der Platzie-
rungsrunde um 17–20 teil. Dort 
trafen wir im Halbfinale auf den 
TSV Blaustein und hatten die 
Partie voll unter Kontrolle. Doch 
wieder einmal wollte der Ball 
nicht rein und so wurden wir 
kurz vor Schluss ausgekontert 
und verloren mit 0:1. Im Spiel 
um Platz 19 trafen wir auf die 
SF Dornstadt 2. Hier ließen wir 
dem Gegner keine Chance und 
gewannen am Ende deutlich mit 
5:1 und beendeten das Turnier 
auf Platz 19. Auch wenn es an die-
sem Tag nicht viel zu holen gab, 

war es für unsere Mannschaft ein 
lehrreiches Turnier gegen Teams 
auf hohem Niveau. ■

Es spielten:
Nico (Torspieler), Nick, Jannes, Valdemar, 
Vitoria, Ömer, Luca, Melih, Max, Lukas, 
Hannes und Matteo

E2: Teilnahme am hochkarätig besetzten U10-Turnier in Dornstadt

• Steuerberatung von Unter-
nehmen und Privatpersonen

• Betriebswirtschaftliche
Beratung

• Buchhaltung und
Lohnbuchhaltung

• Vermögensberatung,
Vermögensplanung

• Steuerliche Beratung bei
Unternehmens- und
Gesellschaftsgründungen

• Unternehmensnachfolge

Steuerberatungsgesellschaft mbB

Gerstmayrstraße 6  89233 Neu-Ulm
Tel: 07 31 / 97 99 80  Fax: 07 31 / 9 79 98-20  www.dp-neu-ulm.de

Dr.-Carl-Schwenk-Str. 4/1

89233 Neu-Ulm/Burlafi ngen

Mobil 0 15 77 / 5 38 44 21

info@zimmerei-knabl.de

www.zimmerei-knabl.de

Durchdacht.
Für Generationen.

Richard Kießling . Raumausstatter-Meister
Ziegelweg 2 . 89233 Neu-Ulm/Pfuhl . Tel. 07 31 / 71 92 45 . Fax 07 31 / 9 71 74 17 . kiessling.raumausstatter@arcor.de

● Verlegen von Teppichböden
● Laminat und Fertigparkett
● Parkettrenovierung
● Linoleum, PVC-Beläge und

Korkparkett
● Ausführung aller Tapezier- und

Polsterarbeiten
● Gardinenstoffe und

Vorhangschienen

Frische Ideen für

Boden, Wand

und

Fenster!
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Im ersten Spiel ging es gleich gegen 
den Gastgeber. Nach der Niederlage 
vom Qualiturnier „Mini Masters“ 
hatten wir noch eine Rechnung of-
fen. Diese beglichen wir mit einem 
2:0 Sieg. Torschütze 2x Luca.
Im nächsten Spiel gegen ESC Ulm 
erkämpften wir gegen eine sehr 
starke U11 Mannschaft ein 0:0, 
hatten sogar öfters noch die Chan-
ce in Führung zu gehen. Alles was 
auf unser Tor kam, wurde entwe-
der von Hannes, unserem Torspie-
ler, glänzend gehalten oder von 
unserer Abwehr um Nick, Jannes 
und Vicky entschärft.

Gleich im Anschluss an dieses 
kräftezehrende Spiel mussten wir 
gegen die U11 vom TSV Blaustein 
antreten. Hier machten wir ein 
klasse Spiel. Über unser Mittelfeld 
um Lukas, Melih, Max und Ömer 
brannte es in der Hälfte vom TSV 
Blaustein immer lichterloh.

Ömer, Nick und Jannes mach-
ten dann den 3:0 Sieg perfekt.

Im vierten Spiel ging es gegen 
unsere „Freunde“ aus Neu-Ulm. 
Hier trafen wir die alten Co.-
Trainer von unserem ehemaligen 
FCB U11 Team. Nachdem man 4 
Spieler längere Zeit im FCB Trikot 
gekannt hatte, war es schon eine 
Umstellung sie nun in blau/weiß 
zu sehen. Unsere jüngeren Buben 
und Mädchen hatten keine Angst 
und schlugen auch hier die U11 
Mannschaft des TSV Neu-Ulm 
souverän mit 1:0. Torschütze Luca.

Im 5. Spiel ging es gegen den 
TSV Bernstadt. Leider verließ uns 
auch langsam die Kraft nach so 
heißen Fights im Vorfeld und so 
konnten wir nur ein 0:0 heraus-
spielen.

Das letzte und entscheiden-
de Spiel war dann gegen die TSF 
Ludwigsfeld. Mit einem Sieg wäre 
alles klar, ein Unentschieden oder 
eine Niederlage hätte uns auf 
Platz 2 oder 3 abrutschen lassen. 
Da wir aber zum Saisonende un-
bedingt nochmal „Tschiki Tschi-
ki“ machen wollten, gingen wir 
hoch konzentriert ins Spiel. Der 
Gegner erwischte uns kalt mit 
dem 0:1, doch wir kämpften mit 
letzen Kräften um den Sieg. Nach 
dem 1:1 durch Nick und dem 
Führungstreffer vom Ömer zum 
2:1 wurde es nochmal spannend, 
als Hannes nach einem Hand-
spiel außerhalb der Box noch des 
Feldes verwiesen wurde. Jannes 
musste die letzen Minuten ins Tor 
und in Unterzahl konnten wir den 
Sieg noch über die Zeit retten.

Wir Trainer sind wahnsinnig 
Stolz auf diese Mannschaft und 
ihre Entwicklung und freuen uns 
mit Ihnen jetzt dann auch lang-
sam in die Sommerpause zu ge-
hen. ■

Mit dabei waren:
Hannes, Melih, Nick, Vicky, Lukas, Max, 
Jannes, Ömer, Luca

U10 wird Turniersieger bei Türkgücü Ulm in Einsingen
FCB – ESC Ulm  U11  0:0

FCB – TSV Blaustein  U11  3:0

FCB – TSV Neu-Ulm  U11  1:0

FCB – TSV Bernstadt  U10  0:0

FCB – TSF Ludwigsfeld U10/11  2:1

Osterbachstraße 54

89346 Ett l ishofen

Fon 0 82 26 .  86 86 09

www.reinerknabl .de
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Am Samstag, den 6. Juli fand das 
Abschlussfest unserer E2 statt. Bei 
angenehmen Temperaturen ließen 
es sich sowohl die Kinder als auch 
die Eltern gutgehen.
Für das leckere Essen sorgte die 
Iselstube mit passenden Beilagen 
und Nachspeisen der Eltern. Ein 
weiterer Punkt des Abends war 
ein gemeinsamer Saisonrückblick, 
bei dem unser Trip nach Glad-
bach das absolute Highlight war. 
Nachdem danach die trainings-
fleißigsten Spieler belohnt wur-
den, fanden die Duelle E2 gegen 
die Mütter und E2 gegen die Väter 
statt. Alle hatten ihren Spaß und 
es war definitiv für alle ein gelun-
gener Abend! ■

Abschlussfest der E2

WEINFEST
Schützenverein
Burlafingen e.V.

www.sv-burlafingen.de

Erlesene Weine vom Weingut Becker | Weinprobe
Flammkuchen | hausmacher Vesperspezialitäten der 
Burlafinger Schützen | GuSchu-BAR | 
Unterhaltung & Tanz mit dem Duo TomFux

Gerberwiesen 3
D – 88477 Schwendi

073 53 – 9 12 77
info@schmidschreinerei.de
www.schmidschreinerei.de

Gerberwiesen 1
D – 88477 Schwendi

073 53 – 9 84 20 
info@schenk-schmid.de
www.schenk-schmid.de

Gerberwiesen 3
D – 88477 Schwendi

073 53 – 9 842 240
info@schmid-dl.de
www.schmid-dl.de
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Am Samstag, den 6. Juli 2019 sind 
wir zu unserem vorletzten Turnier 
in dieser Saison nach Holzheim ge-
fahren. Nach den eher durchwach-
senen Ergebnissen der letzten Tur-
niere waren wir sehr gespannt, was 
unsere Mannschaft bei diesem Tur-
nier mit den uns eher unbekannten 
Gegnern wird abliefern können.
Bei diesem Turnier kam zudem 
die neue Bestimmung des wfv für 
F-Jugendfußball zum Tragen: Es 
dürfen keine Sieger ermittelt wer-
den und das ganze Turnier keine 
Art von Wettbewerbscharakter 
aufweisen. Neben dem FC Burla-
fingen waren lediglich der Gast-
geber TSV Holzheim, der RSV 
Wullenstetten sowie der SV Pfaf-
fenhofen am Start. Gespielt wurde 
eine Hin- und Rückrunde.

Bei bestem Fußballwetter be-
stritt unsere Mannschaft das Er-
öffnungsspiel gegen den Gastgeber 
TSV Holzheim. Wir kamen gleich 
sehr gut ins Spiel und haben uns 
einige Torchancen erarbeitet, die 
Holzheimer hielten aber geschickt 
dagegen und gingen jeweils durch 
Konter mit 2:0 in Führung. Davon 
völlig unbeeindruckt zog unser 

Team weiterhin sein Spiel durch 
und war fortan absolut feldüber-
legen. Folgerichtig konnte Jakob 
dann auch den Anschlusstreffer 
markieren und kurz darauf zum 
2:2 ausgleichen. Ein tolle Leistung 
unserer Mannschaft, auch wenn 
ein Sieg möglich, wenn nicht so-
gar Pflicht gewesen wäre.

Im 2. Spiel gegen den RSV Wul-
lenstetten haben sich die Jungs 
und Mia endlich mal für ihr En-
gagement belohnt und von An-
fang bis zur letzten Sekunde kon-
zentriert gespielt. Durch Tore von 
Eliah und Dominik gewann man 
völlig verdient mit 2:0.

Auch gegen den SV Pfaffen-
hofen konnten wir die Leistung 
der ersten beiden Spiele auf den 
Platz bringen und gingen durch 
Johannes V. mit 1:0 in Führung. 
Das Spiel war sehr ausgeglichen 
und es gab eine Menge Torchan-
cen auf beiden Seiten. Leider 
konnte Pfaffenhofen kurz vor 
Schluss noch zum 1:1 ausgleichen. 
Letztlich leistungsgerecht.

In der Rückrunde gingen wir 
gegen Holzheim zwar mit 1:0 
durch Jakob in Führung, konnten 

diese aber nicht ausbauen und ge-
rieten sogar noch mit 2:1 in Rück-
stand. Aber auch hier hat sich die 
Mannschaft nochmals aufgerap-
pelt und alles dafür gegeben we-
nigstens noch den Ausgleich zu 
erzielen, was Johannes V. dann 
auch gelang.

Gegen Wullenstetten konnte 
sich keine der beiden Mannschaf-
ten eine deutliche Überlegenheit 

erspielen und so trennte man sich 
torlos mit 0:0.

Im letzten Spiel der Rückrunde 
musste man sich nochmals mit 
dem vermeintlich stärksten Geg-
ner des Turniers, dem SV Pfaffen-
hofen, messen. Mit der Euphorie 
des bisherigen Turnierverlaufs 
ließ unser Team Ball und Gegner 
laufen dass es eine wahre Freu-
de war. Das 1:0 durch Dominik 
konnte Pfaffenhofen zwar noch 
ausgleichen, aber dem 2:1 Sieg-
treffer durch Hussein hatte der 
Gegner dann nichts mehr entge-
genzusetzen.
Und so wurde gespielt:
Eliah, Mia, Dominik, Hussein, Jakob, 
Johannes V.
Torschützen:
Jakob (3), Dominik (2), Johannes V. (2), 
Hussein (1), Eliah (1)

Fazit: Enorme Spielfreude, eben-
bürtige Gegner, eine tolle Atmo-
sphäre und faire Trainer sind die 
Eckdaten dieses Turniers. Auch 
wenn es der wfv nicht gerne hört, 
kann man auch inoffiziell einen 
Turniersieger ermitteln. Wir je-
denfalls haben dies zur Kenntnis 
genommen und diese tolle Leis-
tung auch entsprechend gefei-
ert. So macht Fußball richtig viel 
Spaß.

Eure F1-Trainer
| Hans, Sascha und Wolfgang

Turniersieg der F1 am 6. Juli 2019 in Holzheim
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Zu unserem letzten Turnier als F1 
sind wir der Einladung der SGM 
Unterweiler gefolgt und durch die 
kurzfristige Absage des TSV Blau-
stein gleich mit 2 Mannschaften 
angereist. 
Nachdem auch unsere F2 sich für 
dieses Turnier angemeldet hat 
war eine deutliche Übermacht 
in Grün/Weiß auf dem Sportge-
lände auszumachen. Der Spiel-
modus war insgesamt etwas un-
logisch, aber auch dies war den 
neuen Statuten des wfv geschul-
det, da man ja ein Ausspielen der 
Platzierungen unbedingt vermei-
den musste.

Los gings für Team 1 gegen den 
Gastgeber Unterweiler – und zwar 
gleich in höchstem Tempo, so dass 
der Gegner nicht den Hauch einer 
Chance hatte. Die Platzverhältnis-
se waren eher einem Rübenacker 
denn einem Fußballfeld ähnlich. 
Somit resultierten die zahlrei-
chen Torchancen meist auch aus 
Einzelaktionen denn aus feinem 
Passspiel. Allen voran Hussein, 
der sich großartig durchsetzten 
konnte und auch alle 3 Tore zum 
3:0 Endstand beisteuerte.

Team 2 stand dem in nichts 
nach und konnte den TSV Pfuhl 
2 durch Tore von Eliah und Jo-
hannes V. nahezu mühelos mit 2:1 
bezwingen.

Team 1 nahm den Schwung aus 
dem 1. Spiel gegen den TSV Pfuhl 
1 mit und knüpfte nahtlos an die 
tolle Leistung an. Dem 1:0 erneut 
durch Hussein ließ Dominik das 
hochverdiente 2:0 folgen.

Unser Team 2 hatte es im 2. Spiel 
mit unserer F2 zu tun. Nachdem 
man durch einen Kunstschuss mit 
1:0 in Rückstand geriet konnte 
man die Überlegenheit dann doch 

recht schnell mit 2 Toren von Jo-
hannes V. sowie einem Tor mit 3:2 
für sich in entscheiden.

Im 3. Spiel konnte unser Team 
1 gegen die TSG Söflingen leider 
überhaupt nicht überzeugen und 
lief dem Gegner von der ersten 
Spielminute nur hinterher. Mit 
dem 0:3 waren wir noch gut be-
dient, eigene Torchancen waren 
bei dieser Partie Mangelware.

Team 2 hatte gegen Unterwei-
ler wenig Mühe und gewann mit 
deutlicher Überlegenheit durch 
Tore von Johannes V. und Eliah 
mit 2:0.

In Spiel 4 traf unser Team 1 auf 
die Spfr Dellmensingen. Diese Be-
gegnung war nichts für schwache 

Nerven und spielerisch eigentlich 
die beste Partie des gesamten Tur-
niers. Wie unser Team einen völlig 
unnötigen 3:0 Rückstand wieder 
gutmachen wollte war absolut se-
henswert.

Dem Anschlusstreffer durch 
Johannes M. ließ Hussein das 3:2 
folgen und danach war es nur 
noch ein Spiel auf das Dellmen-
singer Tor. Unzählige Latten- und 
Pfostentreffer ließen einen fast 
verzweifeln, der Ball wollte ein-
fach nicht ins Tor. Und trotzdem 
war es trotz Niederlage eine prima 
Leistung, wenn auch die 3 Gegen-
treffer absolut vermeidbar gewe-
sen wären.

Durch den seltsamen Turnier-
modus konnten wir noch kurz-
fristig ein 5. Spiel gegen unsere 
F2 organisieren, das wir wegen 
schlampiger Chancenverwertung 
lediglich mit 1:0 durch ein Tor 
von Hussein für uns entscheiden 
konnten.
Und so wurde gespielt:
Team 1:
Tom (TW), Dominik, Hussein, Johannes 
M., Paul, Mattis
Torschützen:
Hussein (5), Dominik (1), Johannes M. 
(1), Paul (1)

Team 2:
Eliah, Mika, Jakob, Johannes V., Luka, 
Luca
Torschützen:
Johannes V. (4), Eliah (2), Jakob (1)

Fazit: Team 2 hat alle seine Spiele 
gewonnen und Team 1 mit 3 Sie-
gen und 2 Niederlagen kann man 
auch inoffiziell als Turniersieg 
und Platz 3 werten.

Somit konnten wir eine span-
nende Saison mit viel Licht und 
Schatten noch überaus erfolgreich 
abschließen. Wir freuen uns nun 
auf die E-Jugend und hoffen beim 
Vorbereitungsturnier in Ermin-
gen auf einen erfreulichen Start in 
die neue Saison.

Eure F1-Trainer
| Hans, Sascha und Wolfgang

Turniersieg und Platz 3 der F1 am 14. Juli 2019 in Unterweiler

Gern beliefern wir auch Ihr Fest.

Bäckerei Aschenbrenner GmbH · Daimlerstraße 3 · 89233 Neu-Ulm/Burlafi ngen
Telefon: 07 31 / 71 19 51
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Großen Zuspruch seitens der Eltern, 
Kinder und Geschwister gab es am 
Freitag, den 19. Juli 2019 bei unse-
rem Abschlussfest.
Mit 25 Kindern und 25 Erwach-
senen war ganz schön was los auf 
dem Sportgelände. Nachdem sich 
alle eingefunden hatten warfen 
wir den Grill an und eröffneten 
das reichhaltige Salat- und Ku-
chenbuffet. Gut gestärkt haben 
wir im Anschluss den Kindern 

ihr wohlverdientes Abschlussge-
schenk überreicht: Ein praktischer 
Fußballrucksack mit Ballnetz und 
separatem Schuhfach sowie ein 
Aufwärmtrikot.

Auch wir Trainer sollten nicht 
leer ausgehen und bekamen von 
den Eltern und Kindern ein schö-
nes Geschenk. Dafür nochmals 
ein herzliches „Vergelts Gott“.

Nach einem kleinen Verdau-
ungsdauerlauf um den Sportplatz 
gab es noch das obligatorische 
Spiel auf dem Kunstrasenplatz 
„Mütter gegen Kinder“ – was die 
Kinder mit 2:0 für sich entschei-
den konnten. 

Ein rundum gelungener Abend, 
wir hatten alle sehr viel Spaß.

An dieser Stelle nochmals ein 
herzliches Dankeschön an alle 
die zum Gelingen dieses Festes 
beigetragen haben – sei es durch 
Salat- oder Kuchenspenden – 
oder durch aktive Mithilfe bei 
der Durchführung. Ebenfalls ein 
herzliches Dankeschön an die 
Eislounge in Pfuhl sowie an SSW 
Textildruck fürs Sponsoring der 
Rucksäcke.

Wir wünschen allen schöne 
Sommerferien und freuen uns 
schon auf die neue Saison als E2-
Jugend.

Eure F1-Trainer
| Hans, Sascha und Wolfgang

Saisonabschlussfest der F1 am 19. Juli 2019
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Fritz Stiefel Industrie-Vertretungen GmbH
Dr.-Carl-Schwenk-Straße 16
89233 Neu-Ulm / Burlafingen

Tel. 0731/7173-0
info@stiefel-hydraulik.de
www.stiefel-hydraulik.de 

Ihr Anbieter für hochwertige 
Produkte und Dienstleistungen:

Hydraulik- und Pneumatik-Komponenten
Rohrleitungen
Schlauchleitungen
Baugruppen
Aggregate
Logistiklösungen
Montageservice
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Die Highlight des Sommers 2019 
in der F2 waren eindeutig das Wo-
chenendturnier des TSV Mecken-
beuren Ende Juni und das Sommer-
abschlussfest der F2 am 12. Juni.

1) Meckenbeuren
Alle Kinder der F2 waren am 
letzten Wochenende im Juni mit 
ihren Eltern zum Wochenend-
turnier und gemeinsamen Zelten 
in Meckenbeuren eingeladen. Da 
unsere Spiele erst Sonntagmor-
gen stattfanden, wollten wir den 
Samstag nutzen, um möglichst 
viel gemeinsam zu erleben. So 
verbrachten wir den Samstag-
nachmittag am Baggersee in Sa-
lem. Bei den Hochsommerlichen 
Temperaturen war dies das beste 
Ausflugsziel, da das Wasser nicht 
nur erfrischte, sondern der See 
mit seinen verschiedenen Attrak-
tionen wie dem Piratenschiff oder 
dem Wasserspielplatz die Kinder 
begeisterte. Anschließend wurden 
die Zelte auf dem Sportgelände 
des TSV Meckenbeueren aufge-

baut und der Abend mit Grillen 
und dem ein oder anderen Ge-
tränk eingeläutet. 

Trotz des kurzen Schlafes spie-
len die Kinder mit voller Energie 
und zeigten, dass der FCB nicht 
nur feiern, sonder auch Fußball 
spielen kann. Die Spieler demons-
trierten ihr Können und begeis-
terten die Zuschauer mit gezielten 
Zuspielen und genutzten Tor-
chancen. 

An dieser Stelle vielen Dank an 
alle Kinder, Eltern und Trainer, die 
durch Ihr Mitwirken den gelunge-
nen und erlebnisreiche gemeinsa-
men Ausflug ermöglicht haben !!!

2) Abschlussfest
Am 12. Juli feierten wir mit den 
Kindern und deren Eltern das 
Sommerabschlussfest. Die unsi-
chere Wetterlage hielt uns nicht 
davon ab, gemeinsam mit Kin-
dern und Eltern zu feiern. Das 
kleine regenlose Zeitfenster wurde 
optimal ausgenutzt, um zu Gril-
len, sich auf den Biertischen nie-
derzulassen oder Fußball auf dem 
Kunstrasen zu spielen. 

Natürlich gab es auch Geschen-
ke für unsere F2-Kinder. Ein Fuß-
ballrucksack mit separaten Fach 
für die (dreckigen) Fußballschuhe 
begeisterte dabei auch die Eltern.

Auch hier einen großen Dank 
an die Kinder, Eltern und Trainer 
für Eure großartige Unterstüt-
zung !!!

Eure Trainer
| Markus, Patrick, Hasan, Roland 

und Tobias

Highlights des Sommers in der F2 Jugend

  Ihr Ansprechpartner für:

   Unfallgutachten
   Oldtimergutachten

Wertgutachten
HU/AU – TÜV

UTZT KFZ-Sachverständige GmbH
Dipl.-Ing. (FH) Erich Haupeltshofer

Große Isel 1/1

89233 Neu-Ulm/Burlafi ngen

Tel.: +49 (0)731 97759770  ·  www.utzt.de

MO – FR:
8 – 12 Uhr u.
13 15 – 17 Uhr
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Der neue

Renault KADJAR
SUV à la Renault.

Renault Kadjar Life TCe 140 GPF

ab

19.890,– € *

• 16-Zoll-Stahlräder mit Radabdeckung „Pragma“ • LED-Tagfahrlicht
vorne • Manuelle Klimaanlage • Radio CD MP3 mit Bluetooth-
Freisprecheinrichtung und Plug & Music • Tempopilot mit
Geschwindigkeitsbegrenzer
Renault Kadjar TCe 140 GPF: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts:

7,4; außerorts: 5,1; kombiniert: 5,9;  CO2-Emissionen kombiniert: 135

g/km; Energieeffizienzklasse: C. Renault Kadjar: Gesamtverbrauch

kombiniert (l/100 km): 6,1 – 4,4;   CO2-Emissionen kombiniert: 139 –

115 g/km (Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007)

Abb. zeigt Renault Kadjar BOSE Edition mit Sonderausstattung.

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

WUCHENAUER AUTO-CENTER GMBH
Otto-Renner-Str. 3
89231 Neu-Ulm
Telefon 0731-970150
www.auto-wuchenauer.de

*2 Jahre Renault Neuwagengarantie und 3 Jahre Renault Plus Garantie
(Anschlussgarantie nach der Neuwagengarantie) für 60 Monate bzw.
100.000 km ab Erstzulassung gem. Vertragsbedingungen.
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Am Sonntagmorgen den 14.07.2019 
nahmen wir a m F-Jugendturnier des 
SGM Unterweiler teil.
In diesem Turnier waren vertreten: 
SGM Unterweiler I + II
FC Burlafingen I + II
TSV Pfuhl I + II
TSG Söflingen
TSV Blaustein
Spfr Dellmensingen
Das Turnier fand bei strahlendem 
Sonnenschein und Temperaturen 

mit bis zu 30°C statt. Wir traten mit 
zwei Mannschaften und insgesamt 
10 Spielern in zwei unterschiedlich 
starken Gruppen an. Die Spiele der 
Mannschaften konnte teilweise mit 
erstaunlichen Ergebnissen von 4:0 
und 2:0 die Zuschauer begeistern. 
Die weiteren Spiele hatten ihre ei-
genen Höhen und Tiefen, wobei 
ungeachtet vom Ergebnis die Kin-
der stets mit Spaß und Motivation 
ihr Bestes gaben. 

Das Turnier hat sich bereits an 
neuen Regeln des „Fußball5“ ori-
entiert. So gab es die Gruppen-
spiele, jedoch keine Platzierungs-
spiele. Offiziell haben unsere Kids 
also keine Platzierung erhalten, 
inoffiziell hätte man uns aber gra-
tulieren können.

Alle hatten während der Spie-
le sehr viel Spaß und freuten sich 
am Ende über ihre kleine Sieges-
belohnung.

An diesem Turnier waren dabei:
Andreas, Adrian, Samuel, Adrian, Max, 
Tim, Luis, Jordan, Jonas, Mika

Eure Trainer
| Markus, Patrick, Hasan, Roland 

und Tobias

F-Junioren-Turnier beim S GM Unterweiler

Viel Genuß für w

REWE Män
Viel Genuß für wenig Geld.

REWE Mändle oHG

Schubertstraße 13
89231 Neu-Ulm
Telefon: 07 31 - 7 55 17
Bettenhaus.Klaiber@t-online.de

www.bettensysteme.com

Bettenhaus Klaiber





Fußball28 Ausgabe 4|6 2019

Besonders in den letzten zwei Mo-
naten der Saison haben die älteren 
Bambinis des 2012er Jahrgangs an 
F2-Turnieren teilgenommen oder 
die F2-Mannschaft unterstützt. Da-
bei konnten die Kids wertvolle Er-
fahrungen sammeln und sich auf 
die veränderten Gegebenheiten in 
der F2-Jugend vorbereiten.
Der erhebliche Größenunter-
schied in Spielfeld- und Torgrö-
ße erfordert natürlich eine viel 
strukturiertere und disziplinier-
tere Spielweise als noch zuvor bei 
den Bambinis. Die neue Spielfeld-
größe vollständig zu nutzen und 
Positionen tatsächlich zu besetzen 
und einzuhalten sind dabei nur 
zwei der zahlreichen Veränderun-
gen, die auf die F2-Anwärter zu-
kamen. 

Die sportlichen Aufgaben wur-
den bei diesen Turnieren jedoch 
sehr gut gemeistert, deshalb an 
dieser Stelle nochmals ein großes 
Lob. Beim F2-Turnier in Holz-
heim am 06.07. zeigten sich die 
Noch-Bambinis sogar ebenbürtig 

zur amtieren F2-Mannschaft, die 
jedoch nicht mit Ihrem stärksten 
Kader angetreten waren.

Vor allem aber beim F2-Talent-
Turnier am 13.07. bei Türkgücu 
Ulm zeigte eine gemischte Mann-
schaft aus 2012er und 2011er-
Spielern eine konzentrierte und 
bärenstarke Leistung und ging 
mit 4 Siegen und 2 Unentschieden 
vom Platz. Parallel dazu bestritten 
die Bambinis an diesem Tag er-
folgreich ihr Turnier, ebenfalls bei 
Türkgücü Ulm.

Eine neue Regel im Jugend-
Fußball fand dabei bereits ihre 
Anwendung. Auch die Spiele der 
F-Jugend-Mannschaften werden 
zukünftig, wie bereits bei den 
Bambinis üblich, keinen Wettbe-
werbscharakter mehr haben und 
Ergebnisse nicht erfasst und aus-
gewertet werden. Somit entfallen 
auch die Platzierungsspiele. Der 
Modus 4+1, Feldgröße und Tordi-
mensionen bleiben bestehen.

Der umfangreiche Einsatz aller 
Kinder an den letzten zwei Tur-

nierwochenden, am 06.+07.07. 
und 13.+14.07. krönte den Ab-
schluss einer intensiven und her-
ausfordernden Turniersaison.

Für die Statistiker unter uns: 
Wir haben bei insgesamt 22 Tur-
nieren teilgenommen, die F2-Tur-
niere nicht mitgezählt. Dabei ka-

men unsere Bambinis insgesamt 
227 Mal zum Einsatz.

Das absolute Highlight zum 
Ende der Saison war jedoch das 
„heiße“ Fußball-Camp in Mecken-
beuren vom 29.06. auf den 30.06.
Einen Tag vor den Spielen reis-
ten wir bereits an und verbrach-

Die Bambinis zum Abschluss der Saison 2018/2019
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ten den Tag zuerst am wunder-
schönen Schlosssee in Salem, wo 
wir ausgiebig baden und uns bei 
den hochsommerlichen Tempe-
raturen abkühlen konnten. Im 
Anschluss ging es weiter auf das 
Gelände des TSV-Meckenbeuren, 
auf dem wir buchstäblich unsere 
Zelte aufschlugen. Trotz der etwas 
abenteuerlichen, sanitären Ver-
hältnisse hatten die Kinder, Eltern 
und Trainer viel Spaß bei der ge-
meinsamen Abendgestaltung am 
Lagerfeuer.

Am nächsten Tag, bei heißen 
35 Grad, begann das Turnier um 
10 Uhr morgens und trotz der 
prallen Sonne, „kämpften“ sich 
die Bambinis mit Erfolg durch 
den Tag. Ein Wassertrog durf-
te jedoch nicht allzu weit weg 
von den Spielern stehen, die in 
den Spielpausen nicht genug Ab-
kühlung bekommen konnten.
Unsere erste Mannschaft ge-
wann dabei alle Spiele, nur das 
Spiel gegen die erste Mannschaft 
des Gastgebers ging unentschie-
den aus. Die zweite und dritte 
Mannschaft waren in Ihrer Spiel-
stärke mit den anderen Mann-
schaften gleichwertig und konn-
ten auch einige Spiele für sich 
entscheiden.

Zum Ende der Saison werden 9 
der inzwischen 37 Bambinis, zu-
sammen mit dem Trainer Burak 
Ertem, in die F2-Jugend wechseln. 
Das bedeutet, dass die neue Saison 
bereits mit knapp 30 Bambinis 
beginnen wird. Nachwuchssorgen 
gibt es also in Burlafingen wohl 
nicht. Michael Necker und And-
ré Winkler werden die Bambinis 
weiterhin betreuen und bekom-
men zusätzlich Unterstützung 
durch Papas, die neu hinzukom-
men werden.

Wir wünschen allen Kindern 
und Eltern eine schöne und tolle 
Urlaubszeit und freuen uns auf 
ein Wiedersehen zur neuen Saison 
beim FC-Burlafingen! ■

schneller-computer@posteo.de
07 31- 250 834 50

Austraße 26b · Thalfingen

Ladenöff nungszeiten:
Montag bis Donnerstag
14:00 – 18:00 Uhr
Freitag bis Samstag
9:00 – 13:00 Uhr www.schneller-computerservice.de
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Nachdem man Ende Juni beim AH 
Turnier des SV Pfaffenhofen souve-
rän und ungeschlagen Turniersieger 
wurde, gastierte man am Mittwoch, 
10.07.2019 bei der AH des FC Strass.
Von Beginn an war man die bes-
sere Mannschaft und ging ver-
dient nach 5 Minuten mit 0:1 in 
Führung. Eine zu kurz abgewehr-
te Ecke landete vor den Füßen 
von Andreas Straub, der sich die 
Chance nicht entgehen ließ und 
überlegt aus 17 Metern einschob.

Leider wurden weitere gute 
Torchancen nicht genutzt.

In der 15. Minute verlor man 
unnötig 20 Meter vor dem eignen 
Strafraum den Ball und hinderte 
den Strasser Angreifer allein aufs 
Tor von FCB Torhüter Grabherr 
zuzulaufen, indem man ihn foulte. 
Der fällige Freistoß wurde auf den 
10 Meter vor dem FCB Gehäuse 
wartenden Strasser Angreifer ge-
schlenzt, der mit dem Hinterkopf 
über den etwas zu weit vor seinem 
Tor stehenden Torhüter Grabherr 
den Ball ins Tor verlängerte. Ein 
unnötiges Tor aus dem Nichts.

Nach diesem 1:1 Ausgleichs-
treffer waren die Burlafinger et-
was geschockt und brauchten 

eine Weile um vom Standfußball-
Modus wieder in den Tempo- und 
Kombinationsfußball-Modus zu 
gelangen. In der 25. Minute er-
zielte wiederum Andreas Straub 
mit einem sehenswerten 20 Meter 
Schuss ins rechte Eck die neuerli-
che Führung. Nur 5 Minuten spä-
ter führte Andreas Straub einen 
Freistoß im Mittelfeld schnell aus 
und schickte Mathias Göttinger 
steil, der alleine auf das Tor zu lief 
und aus halbrechter Position den 
Ball am Torwart vorbei ins lange 
Eck schlenzte. Nach 35 Minuten 
erhöhte Hans Groß nach schö-
ner Einzelleistung auf 1:4. Und 
der FCB ließ nicht nach und hatte 
nun Gefallen an dem Spiel.

Es wurde weiter schöner An-
griffs- und Kombinationsfußball 
geboten und ein Angriff nach 
dem Anderen rollte auf das Stras-
ser Gehäuse, so dass man weitere 
hochkarätige Chancen hatte, um 
das Ergebnis höher zu gestalten. 
Leider wurden diese Chancen 
zum Teil kläglich vergeben.

Die überforderten Gastgeber 
wussten sich nur mit übertrie-
bener Härte zu wehren, aber die 
Burlafinger Spieler ließen sich 

durch das überharte Einsteigen 
nicht provozieren, sondern zeigte 
den Strassern wie man Fußball 
spielt, so dass Strass nicht mal 
annähernd in die Nähe des Bal-
les und Gegenspielers kam. Somit 
ging es mit einer souveränen und 
verdienten 1:4 Führung in die 
Halbzeitpause.

Nach der Pause dauerte es aller-
dings eine Weile bis die Burlafinger 
ins Spiel kamen. In dieser Zeit be-
wahrte FCB Torhüter mit zwei star-
ken Paraden seine Mannschaft vor 
einem weiteren Gegentreffer. In der 
55. Minute pfiff der ansonsten un-
sichere Schiedsrichter zu Recht ei-
nen Handelfmeter für Burlafingen. 
Hans Groß verwandelte souverän 
zur 1:5 Führung. Nach dieser Füh-
rung schaltete der FCB einen Gang 
zurück und Strass erzielte in der 63. 
Minute den 2:5  Zwischenstand. 
Angetrieben von Simeon Fahr-
ner forcierte der FCB nun wieder 
das Tempo und hatte nun wieder 
Chancen im Minutentakt, scheite-
re aber am gegnerischen Torhüter 
oder am eigenen Unvermögen. Si-
meon Fahrner selbst erzielte dann 
in der 70. Minute nach schöner 
Kombination das 2:6.

Burlafingen spielte weiter of-
fensiv nach vorne, so dass sich 
für Strass im Mittelfeld Räume 
eröffneten und sie sich einige 
Torchancen erspielten konnten.
Allerdings vereitelte Torhüter Ste-
fan Grabherr die hochkarätigen 
Torchancen der Strasser z.T. spek-
takulär und er ließ keinen weite-
ren Gegentreffer mehr zu. Auch 
Burlafingen hatte noch die eine 
oder andere Torchance, doch wur-
den diese nicht genutzt. So blieb 
es beim mehr als verdienten 2:6 
Auswärtsseig der FCB AH Fuß-
baller in Strass.

Fazit: Ein mehr als verdienter 
Sieg, der bei besserer Chancen-
verwertung gegen überforder-
te Strasser höher hätte ausfallen 
müssen. Man bot schönen Kom-
binationsfußball und stand in der 
Abwehr recht sicher.

Allerdings hatte man auch die 
eine oder andere kurze Schwäche-
phase drin, aber man konnte sich 
in diesen  Phasen auf FCB Tor-
hüter Grabherr verlassen, der mit 
starken Paraden weitere Gegen-
treffer verhinderte.

Glücklicherweise wurde bei 
dem von Strass hartgeführten 
Spiel kein Burlafinger Spieler 
schwerer verletzt. Nur Bosko 
Vranjes verletzte sich bei einem 
unglücklichen Sturz nach einem 
Zweikampf mit seinem Gegen-
spieler an der Schulter.  Gute Bes-
serung, Bosko. ■

FCB AH:
Stefan Grabherr, Tobias Mendle, Jochen 
Saumweber, Simeon Fahrner, Julian 
Hofmann, Ralf Ebenau, Andreas Straub, 
Bosko Vranjes, Mathias Göttinger, Florian 
Braunmiller, Hans Groß, Alfonso Di Nisio, 
Miroslav Pavlovic, Bogdan Popescu

Burlafinger AH-Fußballer weiter auf Erfolgskurs

ihr alter hat einen schaden?
Wir wissen genau was zu tun ist!

Telefon: 0731 / 97 73 76 26  //  www.mk-lackierung.deDaimlerstr. 1 // 89233 Neu-Ulm

Unsere Leistungen
Fahrzeug- und Industrielackierung  //  Unfallinstandsetzung

Smart Repair  //  Fahrzeugaufbereitung  //  Karosseriearbeiten

Für sie Vor Ort in Burlafingen

DR.-CARL-SCHWENK-STRASSE 22 // 89233 NEU-ULM
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Am 19.07.2019 gastierten die FCB 
AH Fußballer beim SV Oberelchin-
gen.
Von Beginn dominierte der FCB 
das Spiel und setzte die Gäste 
unter Druck und kam zu einigen 
Torchancen. Aus dem Nichts kam 
der SV Oberelchingen in der 15. 
Minute aber nach einer Flanke zur 
1:0 Führung.

Der FCB drückte weiter und 
hatte durch Marin Dominkovic 
die Chance auf den Ausgleich, 
doch sein Schuss ging an die 
Oberkante der Latte. Der FCB 
schnürte die Gastgeber in deren 
eigen Hälfte ein und belohnte 
sich in der 30. Minute durch ei-
nen Abstauber von Halit Tiryaki 
zum 1:1 Ausgleich, nachdem zu-
vor Marin Dominkovic mit ei-

nem Kopfball noch am SVO Tor-
hüter scheitere.

Allerdings währte die Freude 
nicht lange, da der SVO fünf Mi-
nuten später wieder in Führung 
ging. Bei dem Schuss aus 14 Me-
tern ins kurze Eck war zwar FCB 
Torhüter Stefan Grabherr mit den 
Fingerspitzen noch dran, aber der 
Ball rutschte zum 2:1 ins Tor. So-
mit ging es für die FCB AH Fuß-
baller mit einem Rückstand in die 
Kabine.

Auch in der zweiten Halbzeit 
war der FCB die bessere Mann-
schaft und hatte Chancen über 
Chancen. Der SVO kam nicht 
mehr aus der eigenen Hälfte her-
aus und es war nur eine Frage der 
Zeit, bis der FCB der Ausgleich 
gelang. Nachdem u.a. Ralf Ebenau aus 2 Metern den Ball nach einer 

Hereingabe über das Tor setz-
te, Halit Tiryaki den Ball an die 
Unterkante setzte, die vielbeinige 
Abwehr des SVO immer wieder 
entscheidend im letzten Moment 
den Fuß dazwischen brachte und 
der gegnerische Torhüter einen 
Glanztag erwischte, war es Hans-
Jörg Mack in der 70. Minute vor-
behalten mit einem überlegten 16 
Meter Schuss ins linke untere Eck 
den verdienten Ausgleich zu erzie-
len.

Der FCB wollte nun den Sieg, 
doch trotz weiterer guter Chan-
cen war das Tor des SVO wie ver-
nagelt, so dass es letztlich, trotz 
überlegenen Spiels und vielen, 
vielen, vielen Chancen, beim ent-
täuschenden 2:2 blieb.

FAZIT: Durch zwei Unacht-
samkeiten kassierte man 2 Ge-
gentore, allerdings bot man spie-
lerisch eine überragende Leistung, 
schnürte den Gegner durch ag-
gressives Pressing in deren eigener 
Hälfte ein. Aber leider verpasste 
man die Chancen auch in Tore 
umzumünzen. Ein Sieg mit 5-7 
Toren Differenz wäre mehr als 
verdient gewesen. ■

Für den FCB spielten:
Stefan Grabherr, Günter Ascher, Simeon 
Fahrner, Bogdan Popescu, Rolf Jost, 
Andreas Bais, Julian Hofmann, Hans-Jörg 
Mack, Miroslav Pavlovic, Halit Tiryaki, 
Bosko Vranjes, Ralf Ebenau, Andreas 
Straub, Florian Braunmiller

FCB AH-Fußballer weiter ungeschlagen

Aus jahrelanger Erfahrung
garantieren wir
Gebäudehüllen mit System. 

Dieter Eitle GmbH  Daimlerstr. 12 
Tel. +49.731.9791-0  Fax +49.731.9791-145

Industriebedachungen
Dachbegrünungen
Flachdachsanierungen

Fenster und Türen aus Aluminium
Glattblechfassaden aus Aluminium

Glasdächer und Glaspyramiden
Pfosten-Riegelfassaden

WIR GEBEN
JEDEM OBJEKT
DEN PASSENDEN
RAHMEN
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Unsere jährliche Abteilungsver-
sammlung war mit ca. 30 Mitglie-
dern wieder mal recht überschau-
bar. Es ist kein wirklicher Trost, dass 
es den anderen Abteilungen genau 
so geht, denn eigentlich für unsere 
recht große Anzahl an Mitgliedern 
ist das Interesse an der Versamm-
lung meines Erachtens einfach zu 
gering.
Aber es is wie es is und manche 
Dinge sind nicht zu ändern oder 
man muss sie auch nicht zwin-
gend ändern. 

Nach einem kurzen Jahresrück-
blick gab es auch gleich eine Vor-
schau auf die kommende Saison. 
Unsere Ziele sind hoch, eigentlich 
sehr hoch, aber wenn wir unse-
re gut ausgebildeten Spieler und 
Spielerinnen anschauen, müssen 
wir einfach weit nach vorne bli-

cken und auch in den einzelnen 
Ligen der aktiven Mannschaften 
die vorderen Plätze anpeilen.

Frauen 1:
Die Württembergliga wird noch-
mal unterteilt, deswegen ist Platz 
sechs in dieser fünften Liga  das 
ausgegebene Ziel. Die Mischung 
unserer eigener Jugend, dann un-
sere erfahrenen Spielern der letz-
ten Jahre und unseren Neuzugän-
ge aus Gerhausen, Herbrechtingen 
und Ottobeuren werden sich die-
ser Aufgabe annehmen und uns 
bestimmt wieder tolle Spiele im 
Schulzentrum liefern.

Männer 1:
Bravo! Aufstieg in der letzten Sai-
son, aber noch nicht satt. Ange-
peilt bei dieser tollen Truppe ist 

auch dieses Jahr wieder ein Platz 
sehr weit vorne in der Tabelle. Viel 
Erfolg Jungs.

Frauen 2:
Unser neuer Trainer Mathias 
Hirsch hat zur neuen Saison zu-
sammen mit Mario Marotti unsere 
F2 übernommen und die zwei wol-
len natürlich raus aus der Kreisliga. 
Euch ebenfalls viel Erfolg.

Der Kassenbericht von Jutta 
Vogg war kurz und so wie letztes 
Jahr steht ein kleines Plus zu Bu-
che.

Bei den Neuwahlen wurde der 
Vorstand mit Anton Glöckler als 
erster und Manuel Meissner als 
zweiter einstimmig wiederge-
wählt.

Bei der Jugendleitung stellte 
sich Manuel nicht mehr zur Wahl, 

da der Aufwand Abteilungslei-
tung, Spielplanung und Jugend-
leitung einfach zu viel ist.

Zum Jugendleiter gewählt wur-
de Michael Seitz, der sich für die-
ses Amt bereiterklärt hat. Auch 
bestätigt in ihren Ämtern für den 
weiblichen und männlichen Ju-
gendbereich wurden Carolin Lu-
xenhofer und Tim Gerdes. Jutta 
Vogg bleibt auch weiterhin im 
Amt als Kassiererin und auch zu-
ständig für das Passwesen.

Großen Dank an alle, die sich 
für diese zeitaufwendigen Äm-
ter zur Verfügung stellen und der 
Handballabteilung viel Erfolg und 
möglichst keine Verletzungen. ■

Handball Abteilungsleitung
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Bei Handballern nennt sich die zu-
sätzliche Jahreszeit nicht Fasching 
mit Kostümierung sondern Vorbe-
reitung mit Wechseltrikot. 
Der Trainingskalender ist mit Trai-
ningseinheiten in der Halle, Spin-
ning, Kick-Box-Training, Triathlon 
und Biathlon, Ausdauer und na-
türlich einigen Teamevents straff 
getaktet. Bis zu fünf Einheiten pro 
Woche ist dabei nichts ungewöhnli-
ches, auch im Hinblick darauf, dass 
es in dieser Saison richtig um was 
geht. Zwischen unserer Württem-
bergliga und der drunterliegenden 
Landesliga wird nämlich eine neue 
Verbandsliga eingeführt, in die alle 
Mannschaften rutschen, die die 
kommende Saison schlechter als 
den 6. Tabellenplatz abschließen. 
Ganz klares Saisonziel also: einen 
der ersten sechs Tabellenplätze! 

Das ist durchaus ein realisti-
sches Ziel. Die Mannschaft und die 
Neuzugänge haben schnell zusam-
mengefunden und ergänzen sich 
sowohl spielerisch als auch persön-
lich sehr gut. 

Leider wird uns Lena Drahein 
kurzfristig studienbedingt noch vor 
Saisonbeginn verlassen. Dadurch 
fällt zwar eine Option im Rück-
raum weg, bietet aber den Jugend-
spielerinnen die Chance, zu ersten 
Einsätzen zu kommen. Auch diese 
Saison soll die Jungend wieder lang-
sam an den Aktivenbereich heran-
geführt und integriert werden.

Der erste Erfolg dabei wurde be-
reits beim Rasenturnier in Gundel-
fingen gezeigt. Dort erreichte die 
weibliche Mixmannschaft aus Ak-
tiven- und Jugendspielern den ers-
ten Platz. Bei den richtigen Hand-
ballvorbereitungsturnieren, unter 
anderem auch mit Gegner aus der 
3.Liga, zeigte man stets eine gute 
Leistung und weiteres verstecktes 
Potenzial der Mannschaft, das es 
gilt, bis Saisonauftakt noch mehr 
rauszukitzeln und besser aufeinan-
der abzustimmen. 

Weniger Potenzial bewies man 
beim Fußballgolf oder Nersinger 
Fußballfreizeitturnier. Bei dem er-
reichte man immerhin den 3.Platz 
(von vier Mannschaften). Bei die-
sen Events stand der Spaß im Vor-
dergrund und jede Spielerin war 
froh, den Ball kurz darauf wieder 
in der Hand halten zu dürfen. 

Trainer Peter Prinz ist mit dem 
ersten Teil der Vorbereitung durch-
aus zufrieden. „Wir müssen das 
Spiel noch schneller machen, aber 
bis dato sieht die Abwehr ordent-
lich aus und auch im Tor sind wir 
stark vertreten“ so auch das Resü-
mee nach den ersten Testspielen. 
Auf die Feinheiten wird man sich 
erst gegen Ende der Vorbereitung 
konzentrieren. Jetzt muss noch 
einiges an den Grundlagen wie 
Fitness, Abwehrformation und 
Angriffsspiel gearbeitet werden. 
Es sollte sich keine Spielerin mehr 
schwerwiegender verletzten, was in 
den vergangenen Jahren fast schon 
üblich war. Kleine Blessuren blei-
ben bei hoher Trainingsintensität 
nie aus, aber dafür gibt es reichlich 
Tape im Eiskoffer. 

Obwohl man dieses Jahr erst 
sehr spät (Donnerstag, 3. Oktober) 
in die Saison startet, bleibt keine 
Zeit und Kapazität für große Aus-
fälle oder Pausen. 

Bis zum Pokalspiel am 8.Sep-
tember gegen die SG Herbrechtin-
gen-Bolheim sollte der Großteil 
der Trainings-to-do Liste abge-
arbeitet sein um sich danach auf 
die hoffentlich nur noch kleinen 
Einzelheiten fokussieren zu kön-
nen. ■

Die fünfte Jahreszeit
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Über die XXL-Kader mancher Fuß-
ball-Bundesligisten können die 
Handballer der M2 nur müde lä-
cheln. Mit stolzen 22 Mann ist das 
Team des neuen Trainers Norman 
Roehl in die Vorbereitung gestartet. 
Und anders als bei manchen Profi-
Mannschaften ist bei den Männern 
Zwo der SG Burlafingen/Ulm nicht 
ein einziger lustloser, abgehalfter-
ter Altstar dabei.
Altstars mit Lust auf den Sport gibt 
es dagegen jede Menge – und in-
zwischen auch einige Nachwuchs-
spieler mit genauso viel Ehrgeiz 
und Spaß am Handball. Rund drei 
Jahrzehnte beträgt der Altersab-
stand teilweise. Die Einstellung ist 
bei allen die gleiche. Die Männer 
2 sind mehr als ein paar Leute, 
die sich zu gemütlichen Leibes-
übungen treffen. Sie geben in den 
Spielen und im Training Gas und 
sind auch privat als Team on Tour. 
Egal, ob es um einen Ausflug geht, 
ein paar Bier am Abend oder um 
einen Umzug, bei dem viele Helfer 
anpacken müssen. Anfang Juli ha-
ben die Männer ihren Ex-Coach 
Oliver Hutter als Dankeschön für 
sein Engagement zu einem ganztä-
gigen Überraschungsausflug abge-
holt – auch ein Beispiel für das, was 
die Mannschaft auszeichnet. Noch 
ein Beispiel: Auch Spieler, die bei 
den Punktspielen nicht dabei sein 
können oder wollen, zählen zum 

Team und kommen zu den Trai-
nings und den Events nebenher. 
Die Mannschaft funktioniert und 
sie hat Anziehungskraft.

Im Lauf der vergangenen Saison 
sind nach und nach neue Spieler 
zur Mannschaft gestoßen – und 
wurden herzlich willkommen ge-
heißen. Trotz der neuen Gesichter 
mag von außen vieles so aussehen 
wie in den Jahren zuvor. Und doch 
hat sich eine Sache grundlegend 
geändert. Oliver Hutter wird wei-
ter das Tor hüten und mit gewisser 
Wahrscheinlichkeit seine Vorder-
leute gelegentlich gehörig anpfei-
fen. Das Traineramt aber hat er 
nach etlichen Jahren abgegeben, 
in denen die Mannschaft immer 
weiter an Zug gewonnen hat. Der 
Neue, Norman Roehl, ist nur als 
Trainer neu. Als Spieler hat er die 
Entwicklung der M2 schon seit 
einigen Jahren mitgestaltet. Das 
wird er weiter tun. Die Mannschaft 
bleibt sich treu und setzt auf einen 
Spielertrainer mit Sachverstand 
und Leidenschaft. Vielen Dank, 
Oli, für geniale Jahre und all das, 
was du für die M2 investiert hast! 
Und vielen Dank, Norman, dass du 
diese Aufgabe übernommen hast 
und nahtlos weitermachst!

Denn dass das bei den Spielern 
ankommt, zeigen die Trainings in 
der Vorbereitung: Sie sind zwar 
gelegentlich qualvoll, aber picke-
packevoll und bestens besucht. 
Wer die Kreisliga B Donau rocken 
will, muss schließlich fit sein. In 
der Vorsaison landeten die Männer 
2 auf Rang fünf, konnten aber die 
drittbeste Abwehr vorweisen. Ganz 
nach dem Motto: Hart und fair. 
Das soll auch in der kommenden 
Spielzeit gelten. Und mit ein biss-
chen mehr Konstanz fallen viel-
leicht ein paar knappe Spiele mehr 
zugunsten der SG aus. So oder so: 
Das „Wie“ spielt eine entscheiden-
de Rolle. Und hängen lassen wird 
sich bei den Männern Zwo auch 
in dieser Saison keiner. Nicht nur 
hart und fair, sondern auch mit 
Biss und Bock. Biss in den Spielen, 
Bock auf die Zeit zusammen. Mit 
einem XXL-Kader macht das nur 
noch mehr Laune. ■

M2: Viele Leute, voller Einsatz
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Nachdem die Saison 2018/19 mit 
etwas durchwachsenen Leistungen 
mit Platz 5 nur im Mittelfeld der 
ÜBOL West abgeschlossen werden 
konnte, war es an der Zeit, der 
Mannschaft neue Impulse zu geben, 
um das vorhandene Potential der 
Spieler besser abzuschöpfen.
Rechtzeitig zum Trainingslager an 
Ostern starteten die neuen Trai-
ner Dome Held und Gabi Frank 
(beide M1) mit der teilweise auch 
neu formierten Mannschaft in die 
Vorbereitung. Zum ersten Mal 
waren die Jungs so gut wie voll-
ständig angetreten und konnten 
die neuen Vorgaben und Übun-
gen der Trainer gemeinsam ein-
üben und umsetzen. Neben dem 
Einstudieren neuer taktischer Va-
rianten legen die beiden Trainer 
in der Vorbereitung auch sehr viel 
Wert auf Fitness, körperliche Prä-
senz im Spiel und Disziplin.

Die 2 Torwarte und 9 Feldspie-
ler sind fast ausschließlich dem 
jüngeren B-Jugend-Jahrgang 2004 
zuzuordnen, so dass die Qualifi-
kationsrunde durchaus Schweres 
erwarten ließ. Mit Monti Götz im 
Tor stand ein routinierter Fels auf 
dem Spielfeld, der in der Mann-
schaft für Ruhe und Sicherheit 
sorgte und letztendlich auch einen 
wesentlichen Beitrag zu Siegen in 
den entscheidenden Spielen leis-
tete. Spielerisch war die Hand-
schrift der neuen Trainer bereits 
zu erkennen, das Zusammenspiel 
der Jungs gelang teilweise schon 
recht gut und die Dynamik im 
Spiel war verbessert.

Insgesamt ist es ein schöner 
Erfolg, dass Dome und Gabi mit 
dieser jungen und – in der An-
zahl der Spieler – übersichtlichen 
Mannschaft die Qualifikation für 

die ÜBOL-West erneut geschafft 
haben, obwohl sie das Training 
erst seit April verantworten.

Das mit 12 Mannschaften gut 
und stark besetzte Rasenturnier 
Ende Juni in Gundelfingen war 
ein Erfolg für die Truppe. Nach 
knapp verlorenem kleinem Finale 
konnte man mit Platz 4 auf jeden 
Fall zufrieden sein. Nach einigen 
Monaten Training war der spiele-
rische Fortschritt nicht zu überse-
hen und die Fitness ebenfalls ver-
bessert. In dieser Verfassung darf 
man auf ein gutes Abschneiden 
beim Eitle-Cup hoffen und kann 
sich beruhigt in die Sommerpause 
verabschieden.

Wir freuen uns auf eine tolle 
Saison 2019/20 und sind uns si-
cher, dass spannende Partien in 
heimischer Halle zu beobachten 
sind. ■

Männliche B-Jugend mit neuem Trainerstab

➤ Maler- und Tapezierarbeiten
➤ Bodenbeläge aller Art
➤ Individuelle Raumgestaltung
➤ Sonnenschutzanlagen
➤ Fassadenarbeiten 
➤ Komplettsanierung

Peter Baumgart GbR . Friedhofstraße 12 . 89233 NU-Burlafingen
Tel: 07 31 / 71 94 14 . Fax: 07 31 / 71 52 95 . info@baumgart-raumgestaltung.de

www.baumgart-raumgestaltung.de
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Am Wochenende 07. und 08. Sep-
tember 2019 findet bereits zum 
7. Mal der eitleCup im Schulzent-
rum Pfuhl statt. An beiden Tagen 
kämpfen von der F-Jugend bis zur 
A-Jugend alle Altersklassen um die 
Pokale, Trophäen und Preise. 

Die Vorbereitungen für das sehr 
beliebte Jugendturnier laufen auf 
Hochtouren und wir sind zuver-
sichtlich, wieder ein tolles Turnier 
auf die Beine zu stellen, das sich 
überregional sehen lassen kann. 
Zum Ende der Ferien und kurz 

vor Beginn der Saison nutzen 
viele Vereine das Turnier, um sich 
einen letzten Schliff in der Vor-
bereitung zu holen und treten im 
Wettkampfmodus an. Spannende 
Spiele mit viel Engagement sind 
garantiert. Wir erwarten wieder 

um die 50 Mannschaften mit 
bis zu 600 Kindern und Jugend-
lichen, die eine ganz besondere 
Atmosphäre ins Schulzentrum 
zaubern und ein unvergessliches 
Erlebnis für die Zuschauer bie-
ten.

Am Samstag kämpften die C-, 
B-, und A-Jugenden um die Plät-
ze. Am Sonntag die jüngeren Jahr-
gänge bis zur D-Jugend. Für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt, 
mit kleinem Rahmenprogramm 
und Tombola über den Förder-
verein ist die Veranstaltung bes-
tens ergänzt.

Wir freuen uns auf alle Besu-
cher und laden alle Handballin-
teressierten und auch die, die es 
werden wollen, herzlich ein! ■

eitleCup 2019
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In die Saison 2019/2020 starten 
wir dieses Jahr mit einem ganz neu 
zusammengewürfelten Team. Fünf 
Spieler der letztjährigen C-Jugend 
spielen fortan gemeinsam mit sechs 
ehemaligen D-Jugendlichen.
Dazu kamen kurz nach Beginn 
der Vorbereitung noch Lars und 
Jan, die uns nun auch noch zu-
sätzlich unterstützen werden. 
Eine weitere Änderung zur letzt-
jährigen C-Jugend ist das neue 
Trainerteam, bestehend aus Tim 
Gerdes, Benedikt Fiedler und Ale-
xander Schretzmeier. 

Nach einer mehrwöchigen 
Spielpause fuhren wir auf das 
Übernachtungsturnier in Gun-
delfingen, bei dem wir in extre-
mer Hitze den 9. Platz belegten 
und alle sehr viel Spaß hatten, 
auch aufgrund des Rahmenpro-
gramms.

Nun befinden wir uns in der 
Vorbereitung und sind schon vol-
ler Vorfreude auf die kommenden 

Spiele in der Saison 19/20. In die-
ser Saison werden wir versuchen 
jeden einzelnen Spieler voranzu-
bringen und dabei trotzdem den 
Teamgedanken im Vordergrund 
zu behalten. 

Vielen Dank an alle so enga-
gierten Eltern, die uns immer 
tatkräftig unterstützen und einen 
großen Teil zum Team beitra-
gen. ■

Männliche C-Jugend startet mit ganz neuem Team

Hauptstraße 80 · 89233 Neu-Ulm/Pfuhl
Telefon 07 31 - 71 53 24

INDIVIDUALISIERTE BRILLENGLÄSER DURCH  
REVOLUTIONÄRE DNE ® AUGENVERMESSUNG

BRILLE 
NACH MAß.

BRILLE / Retro R7059C

INDIVIDUALISIERTE BRILLENGLÄSER DURCH  
REVOLUTIONÄRE DNEye® AUGENVERMESSUNG.

Der innovativste Sehtest aller Zeiten. Lassen Sie sich jetzt bei uns vermessen.

Schärfste Kontraste · Beste Nachtsicht · Größte Sehbereiche · Natürliche Seheindrücke
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Nach zwei Qualifikationsturnieren 
haben sich unsere C-Jugend-Mä-
dels für die Landesliga, d.h. für die 
zweithöchste Spielklasse in Bayern 
qualifiziert. Auf Grund des kleinen 
Kaders von 9 Spielerinnen war ei-
gentlich das Ziel sich „nur“ wieder 
für die ÜBOL zu qualifizieren.
In der ersten Qualirunde hat es 
uns dann bis nach Traunstein am 
Chiemsee verschlagen (253 km 
Entfernung und knapp 3 Stun-
den Fahrzeit). Hier haben unsere 
Mädels den Gegnerinnen in allen 
4 Spielen keine Chance gelassen 
(18:1 ; 12:6 ; 17:0 ; 17:3). Als Tur-
niersieger durften wir dann in 
Runde 2 am Landesliga-Qualifika-
tionsturnier in Gröbenzell teilneh-
men. Im ersten Spiel ging es gleich 
gegen die Heimmannschaft, d.h. 
gegen die Nachwuchsmädchen des 
Frauen-Drittligisten HCD Grö-
benzell. Unsere Mädchen waren 
unbeeindruckt und haben ein sehr 
starkes Spiel abgeliefert und mit 
13:11 gewonnen. Im zweiten Spiel 
war man sich dann wohl etwas zu 
sicher und hat gegen die HSG B-
one (eine Spielgemeinschaft beste-
hend aus den Vereinen TSV Brun-

nthal, TSV Neubiberg und TSV 
Ottobrunn) mit 8:9 verloren. Im 
dritten Spiel waren wir gegen die 
sehr ballsicheren Spielerinnen des 
TSV Ismaning mit 3:9 unterlegen. 
Eigentlich war der Tag dann schon 
gelaufen und alle haben sich mit 
der ÜBOL – enttäuscht – abgefun-
den. Durch die Ergebnisse im wei-
teren Turnierverlauf war es dann 
aber auf einmal wieder möglich, 
sich durch einen Sieg im letzten 
Spiel gegen den TSV Forstenried 
auf Tabellenplatz 2 zu schieben 
und sich doch noch für die Landes-
liga zu qualifizieren. Letztlich ging 
es gut für uns aus, 6:4 gewonnen! 
Landesliga geschafft. Nach 6 Jah-
ren ÜBOL und ÜBL hat sich somit 
wieder eine weibliche C-Jugend 
des FC Burlafingen für die Landes-
liga qualifiziert. Gratulation.

Für die Hallenrunde wurden 
wir in die Landesliga Nord einge-
teilt. D.h. ab September geht es ge-
gen einige renommierte Clubs mit 
enorm leistungsorientierter Ju-
gendarbeit im weiblichen Bereich, 
wie z.B. den ESV 1927 Regensburg, 
den HC Erlangen, den TSV Isma-
ning und auch die SG DJK Rimpar. 

Mit all diesen Nachwuchsmädchen 
werden wir uns jetzt messen.

Zur Vorbereitung ging es, zu-
sammen mit allen anderen Jugend-
mannschaften, am 29./30. Juni auf 
das Jugendturnier zu unserem 
Nachbarverein, den TV Gundel-
fingen. Gratulation an den TVG, 
mit welchem Engagement hier 
eine solche Mammutveranstaltung 
im Jugendbereich organisiert und  

durchgeführt wird. Ca. 115 teil-
nehmende Jugendmannschaften 
und eine riesige Zeltstadt waren 
beeindruckend. Bei der weiblichen 
C-Jugend waren insgesamt 19 
Mannschaften am Start. Nachdem 
das Zelt unter Anleitung von Da-
vid, zusammen mit den wB-Mä-
dels aufgebaut und die Schlafplätze 
eingerichtet waren, ging es auch 
gleich los. Unterstützt wurden un-

Weibliche C-Jugend 2019/20 –
Landesliga geschafft und ein tolles Rasenturnier gespielt

Memminger Straße 60  |  89264 Weißenhorn  |  Tel: 07309-96340  
www.wirth-homecompany.de 

Wohnen Küchen 
BETTEN & Schränke 

Sofas & SESSEL 

Mein 

hier fühl ich mich  

wohl 

MÖBELHAUS 
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sere C-Mädels von einigen D-Jug-
endspielerinnen, da Lia, Elisa und 
Amelie genau an diesem Woche im 
Auswahltraining in Schwabmün-
chen weilten. Zudem konnte Finia 
auf Grund von Konfi-Unterricht 
erst zum dritten Spiel kommen.

Im ersten Spiel besiegten unsere 
Mädels dann den TSV Milberts-
hofen mit 11:8. Das zweite Spiel 
wurde gegen die TSG Ailingen mit 
10:3 und das dritte Vorrunden-
spiel an diesem Tag gegen die HSG 
Lauingen-Wittislingen mit 12:5 
gewonnen. Danach war duschen, 
essen und Party angesagt, d.h. bis 
kurz nach Mitternacht. Alle Mä-
dels waren pünktlich und im Zelt 
kehrte dann auch Ruhe ein. Die 
Nacht war also etwas verkürzt, der 
Spielplan und vor allem die Hitze 
an diesem Wochenende aber gna-
denlos. Sonntagmorgen, 9:42 Uhr 
das vierte und letzte Vorrunden-
spiel wurde gegen die TSG Alling 
mit 14:8 gewonnen. Somit standen 
wir als Gruppenerster im Halb-
finale. Gegner war hier die HSG 
Würm-Mitte, die sich (in der Hal-
lenrunde) ebenfalls für die Landes-
liga qualifiziert haben. Trotz sehr 
zahlreicher Möglichkeiten wurde 
dieses Spiel knapp mit 7:6 verloren, 
schade.

Im abschließenden Spiel um 
Platz 3 trafen wir dann auf die HSG 
Schwabkirchen. Diese Mannschaft 
spielt in der kommenden Hallen-
runde in der höchsten bayrischen 
Liga, der Bayernliga. Toll war, dass 
zu diesem Spiel plötzlich Lia, Elisa 
und Amelie auftauchten und die 
Mannschaft vom Spielfeldrand 

unterstützten. Sie sind nach dem 
Abschluss des Auswahltrainings in 
Schwabmünchen nicht nach Hau-
se gefahren, sondern nach Gundel-
fingen gekommen um die Mann-
schaft zu unterstützen. Eine schöne 
Geste die zeigt, wie diese Mädchen 
zusammenhalten.

Im Spiel selbst ging es dann 
ständig hin und her. Keine Mann-
schaft konnte sich entscheidend 
absetzen. Am Ende hieß es 8:8 
und somit musste ein Siebenme-
terwerfen die Entscheidung her-
beiführen. Blankes Entsetzen bei 
allen Burlafinger Spielerinnen. 7m 
werfen!!! Das kennen alle aus dem 

Training und aus den Spielen. Eher 
selten, dass da einer reingeht.

Aber manchmal kommt es eben 
anders als man denkt. So auch an 
diesem Tag. Mia trifft 1:0 ; Finia 
hält ; Giulia trifft 2:0 ; Finia hält 
(sehr stark) ; Milena verwirft leider 
somit weiter 2:0 ; Finia hält ; Jo-
hanna trifft 3:0. Dadurch gewinnt 
Burlafingen mit 3:0 im Sieben-
meterwerfen und die Freude bei 
den Mädels war riesig. Wie gesagt, 
manchmal kommt es eben anders 
als man denkt. Somit belegte unse-

re weibliche C-Jugend einen tollen 
3ten Platz bei 19 teilnehmenden 
Mannschaften. An dieser Stelle 
noch ein dickes Dankeschön an 
Natascha und Sonja mit ihren D-
Jugend-Mädchen die uns bei den 
Spielen megastark unterstützt ha-
ben.

Jetzt heißt es immer weiter trai-
nieren, trainieren, trainieren, … 
denn die Gegner in der Landesliga 
werden stark sein und keine Rück-
sicht auf uns nehmen. ■

 

 

Sommerzeit ist BIERGARTENZEIT 
  

Schwäbisch, bayerische Gemütlichkeit unter alten 
Kastanienbäumen. Geníeßen Sie bei uns ein frisch 
gezap es kühles Fassbier und u.a. unseren        
leckeren Wurstsalat nach Bla lart...   
 

Öffnungszeiten Gasthaus und Biergarten:                                      
Mi woch 17.00  - 22.00 Uhr | Freitag 17.00 - 22.30 Uhr  
Sonntag 09.00 - 12.00 Uhr  -  Reservierung erwünscht! 

Silke Bader & Manfred Pelz GbR  
Thalfinger Str. 135 | 89233 Neu-Ulm  
Tel.: 0731/710733   
Email: zumbla lwirt@sv-burlafingen.de  
www.zumbla lwirt.de 
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Am 13.7.19 fand das alljährliche 
Jugendturnier bei unseren Nach-
barn – dem FC Straß – statt, wel-
ches für unsere jüngeren Jahrgänge 
bereits fester Bestandteil des Som-
mers ist.
Nachdem letztes Jahr wetterbe-
dingt das Turnier ausgefallen 
ist, konnte es dieses Jahr – trotz 
schlechter Wetterprognose – statt-
finden. Das Turnier wurde dieses 
Jahr von unserer wD, mD und der 
gemischten E-Jugend besucht. 

Unsere gemischte E-Jugend 
trat mit 2 Mannschaften an – ei-
ner weiblichen und einer männli-
chen. Im Spielmodus „Jeder gegen 
jeden“ hatten die Teams jeweils 4 
Spiele. Beide Mannschaften zeig-
ten starke Leistungen und verlo-
ren jeweils nur ein Spiel. Am Ende 
ging der Turniersieg an unsere 
FCB-Mädels – da war die Freude 
natürlich riesengroß!! Aber auch 
die Jungs belegten einen super 3. 
Platz.

Unsere Mädels der wD hatten 
einen hervorragenden Tag er-
wischt und gewannen mit einem 
Mini-Kader alle drei Spiele gegen 
die HSG Elchingen/Langenau, 

den FC Straß und die TSF Lud-
wigsfeld und sicherten sich somit 
ebenfalls den Turniersieg!! Spitze 
gemacht Mädels!!

Bei der mD-Jugend gab es lei-
der – aufgrund kurzfristiger Absa-
gen – nur einen Gegner für unsere 
Jungs. Man entschied sich dann 
insgesamt 3 mal gegeneinander zu 
spielen. Alle Partien gewannen die 
Jungs aus Burlafingen. Somit war 
dann auch das Team der mD-Ju-
gend Turniersieger in Straß.

Für unsere 3 Nachwuchsmann-
schaften ein rundum erfolgreiches 
Turnier – der Jubel war bei allen 
riesengroß!!!

Wieder einmal zeigt sich, wie 
erfolgreich die Jugendarbeit beim 
FC Burlafingen ist !!! ■

Turnier in Straß 13.07.2019 – 3 mal Turniersieger!!
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Turniere spielten wir in: Gundelfin-
gen, Straß, Friedberg, EitleCup

Übernachtungsturnier in
Gundelfingen am 29/30 Juni:

In Gundelfingen war der här-
teste Gegner die Hitze, bei 34 Grad 
machte es den Jungs dennoch sehr 
viel Spaß. Wir belegten den 6. 
Platz von 15 Mannschaften. Auch 
abends hatten wir gemeinsam viel 
Spaß. Außer Handball stand noch 
im Fokus, die Mädchen unserer 
mD nass zu spritzen.

Friedberg am 6. Juli:
Hier bekamen wir es mit 

Mannschaften wie Friedberg, 
Haunstetten, Fürstenfeldbruck 
und Aichach zu tun. Wir leg-
ten gut los mit einem 12:5 gegen 

Friedberg, verloren aber 8:7 ge-
gen Haunstetten und trafen dann 
auf Fürstenfeldbruck, was eine 
Schlacht war und wir gewan-
nen 10:9. Den Rest besiegten wir.  
Am Ende waren 3 Mannschaften 
punktgleich und es entschieden 
das Torverhältnis, wodurch wir 
guter 2. Sieger wurden.

Straß am 13.Juli:
Hier belegten wir den 1. Platz, 

leider sagten andere Mannschaf-
ten kurzfristig ab, so dass wir 
drei mal gegen Leipheim/Silheim 
spielten. Alle drei Spiele entschie-
den wir für uns und konnten hier 
alle Jungs zum Einsatz bringen. ■

Männliche D-Jugend
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Das Highlight vor den Sommerferi-
en! Dieses Jahr waren wir mit der 
E- und weibl. D-Jugend auf drei Be-
achturnieren.
Im Sand Handball zu spielen, 
dazu etwas andere Regeln und na-
türlich das tolle Wetter waren aus-
schlaggebend für drei tolle Tur-
niere, bei denen außer ein Riesen 
Spaß natürlich auch gute Platzie-
rungen und Pokale für ein breites 
lang anhaltendes Grinsen sorgten. 
Die E-Jugend war zum ersten Mal 
bei einem Beachturnier und die 
Jungs und Mädels haben sich wa-
cker geschlagen.

Die Mädels der D-Jugend hol-
ten sogar den Turniersieg, nach-
dem sie im wirklich hart um-

kämpften Finale die Jungs aus 
Laupheim besiegten. Eigentlich 
nicht möglich, aber die Mädels 
sind sehr ehrgeizig und wollten 
dieses Endspiel nicht verlieren. 

Erste Halbzeit 13:12 verloren. 
Zweite Halbzeit 12:13 gewonnen 
– also Unentschieden. Nach fünf 
Penalties immer noch unentschie-
den. Das nächste Tor entscheidet 
und das machten wir und somit 
Turniersieg!! ■

Beachturniere E- und D-Jugend
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Ende Juni fanden sich die zweiten 
Klassen der Grundschule Burlafin-
gen, deren Lehrerinnen sowie 6 
ehrenamtliche Helfer der Handball-
abteilung in der Iselhalle ein, um 
Handballluft zu schnuppern – dies 
galt zumindest für diejenigen, die 
bisher nicht Handball spielten.
Ziel der Kooperation zwischen 
Schule und Verein war es daher, 
den „tollsten Sport der Welt“ bes-
ser kennen zu lernen. 

Nach ein paar kurzen Begrü-
ßungsworten ging es schon mit 
dem Aufwärmen los. Zunächst 
ohne, dann mit Ball.

Danach wurden an Stationen 
verschiedene Grundfertigkeiten 
trainiert: Kräftigung der Arme, 
Beine, Geschicklichkeit mit dem 
Luftballon, Treffsicherheit mit 
dem Ball….

Am Ende spielten jeweils zwei 
Mannschaften gegeneinander 
Mattenball – schon wenn möglich 
mit Handballregeln und der nöti-
gen Fairness. Das klappte so gut, 
dass viele Treffer erzielt wurden.

Zuletzt gab es für die Kinder ein 
Hallenheft (mit den Trainingszei-
ten) sowie eine Medaille. 

Die Kinder hatten großen Spaß, 
wir hoffen so viel, dass der Eine 
oder Andere demnächst im Trai-

ning auftaucht und Teil der Burla-
finger Handballfamilie wird. ■

Handballtag 2019 – Burlafinger Zweitklässler schnuppern
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Das Thera-Band ist ein praktisches 
Sportgerät, welches sich vielseitig 
einsetzen lässt.
Jeder kann mit dieser einfachen 
und effektiven Trainingshilfe 
Leistungsfähigkeit, Beweglichkeit 
und Körperhaltung verbessern – 
schnell und ohne großen Auf-
wand. Das Fitnessband ist kosten-
günstig, vielseitig einsetzbar, lässt 
sich leicht verstauen und kann 
überall mitgenommen werden. Es 
ist auch für untrainierte Personen 
geeignet. 

Geeignete und regelmäßige 
Übungen mit dem Thera-Band 
führen nachweislich zu positiven 
Trainings- und Therapieerfolgen:
• Kraftzuwachs
• Schmerzreduktion
• Gleichgewichtsverbesserung
• Verbesserung der Ausdauer
• Senkung des Blutdrucks
• Verbesserung der Körperhal-

tung
• Verminderung von Bewe-

gungseinschränkungen
• Verbesserte Funktionalität
• Verbesserte Mobilität und 

Flexibilität
Vom Anfänger bis zum erfahre-
nen Athleten kann jeder von Fit-
nessbändern profitieren.

Diese Bänder gibt es in ver-
schiedenen Längen und vielen 
Widerstandsklassen. Sie sind nach 
ihrer Widerstandsklasse farbig 
codiert. In der Regel ist das Band 
mit dem geringsten Widerstand 
hell und mit zunehmendem Wi-
derstand wird die Farbe dunkler. 

Dieses System ermöglicht einen 
idealen Trainingseinstieg entspre-
chend dem individuellen körper-
lichen Leistungsniveau. Die Halt-
barkeit und das sichere Training 
mit dem Übungsband hängt im 
Wesentlichen von der sachgemä-
ßen Behandlung ab.

Eine Übung mit dem elasti-
schen Band sollte etwa 15 mal 
wiederholt werden können. Es 
wird immer doppelt um die Hand 
bzw. dem Fuß gewickelt. Ein Ab-
rutschen wird so verhindert.

Die nahezu unbegrenzten An-
wendungsmöglichkeiten machen 
das Übungsband zu einem ein-
fachen und effektiven Trainings-
mittel. Diverses Zubehör (z.B. 
Türanker, Griffe, Fußschlaufen) 
ermöglicht zusätzliche Trainings-
varianten.

Vor dem Training mit dem 
Thera-Band oder einem sonsti-
gen Fitnessband sollten Sie sich 
immer aufwärmen und zudem 
dehnen. Das Aufwärmen erhöht 
die Körpertemperatur und die 
Temperatur tief in den Muskeln. 
Außerdem steigt die Herzfre-
quenz langsam an. Körper und 
Geist werden auf die bevorstehen-
de Fitnessband-Übung vorberei-
tet. Mit dem Dehnen sollte erst 
nach dem Aufwärmen begonnen 
werden. Auch das Abkühlen nach 
dem Training ist wichtig.

Einzelne Übungen können in 
diesem Artikel leider nicht gezeigt 
werden. Es gibt aber genügend 
einschlägige Literatur. Außerdem 

finden Sie im Internet oder auf 
Google-Youtube ausführliche An-
leitungen und eine Menge Übun-
gen. 

Ich hoffe, dass ich den einen 
oder anderen Leser zu etwas mehr 

Bewegung im Alltag motivieren 
konnte.

| Horst Weber

Fit mit dem Thera-Band

Die erste Übungsstunde beim Kinderturnen nach den Sommerferien 
findet am

Mittwoch, den 18. September 2019
in der Zeit von 16:00 bis 17:00 Uhr in der Iselhalle statt.

Die Übungsleiterinnen wünschen euch, liebe Turnkinder, schöne Som-
mertage und einen erholsamen und abwechslungsreichen Ferienaufent-
halt. Wir freuen uns, euch im September wieder zu sehen.

| Gerlinde Weber

Kinderturnen nach den
Sommerferien

BAVARIAAPOTHEKE ST.COSMASAPOTHEKEBUTTELAPOTHEKE

Thalfinger Straße 83
89233 Neu-Ulm-Burlafingen
Telefon 0731 - 9716066
Telefax 0731 - 9716068
mail@apotheke-bavaria.de

UTZINGERAPOTHEKEN Inh. Franziska Utzinger e.K.
www.utzinger-apotheken.de

Weißenhorner Straße 11
89278 Nersingen
Telefon 07308 - 3090
Telefax 07308 - 42499
mail@apotheke-buettel.de

Hauptstraße 13a
89233 Neu-Ulm-Pfuhl
Telefon 0731 - 719388
Telefax 0731 - 714737
mail@apotheke-st-cosmas.de

Wenn die Apotheke zur Familie gehört



Gymnastik 45Ausgabe 4|6 2019

Am Morgen des 27. Mai 2019 über-
raschten die Männer der Gymnas-
tikgruppe Ü50 ihren Trainer Hans 
Reck mit einem Stelldichein in sei-
nem Hof.
Schnell wurden ein paar Tische 
aufgebaut, Butterbrezeln und 
Sekt bereitgestellt und aus dem 
Rekorder erklang bald zünftige 
Blasmusik. Nach den Grußwor-
ten von Werner Krämer an unse-
ren Trainer stießen wir mit einem 
Gläschen Sekt auf seinen 80. Ge-
burtstag an.

In der gemütlichen Runde wur-
den zahlreiche Geschichten und 
Witze erzählt und zum Abschluss 
noch ein Ständchen gesungen, be-
gleitet auf der Gitarre von Erich 
Arnold: „….und wir wünschen 
Dir viel Glück, heute auch das 
größte Stück, doch der größte 
Wunsch der bleibt, Gesundheit 
und Zufriedenheit!“

| Walter Klement

Männer-Gymnastik Ü50 –
Trainer Hans Reck zum 80. Geburtstag

Oben links: Hans Reck

Oben rechts:
Die gesamte Gruppe gratulierte „ihrem“ 
Hans zum 80. Geburtstag:
v.l.n.r. Manfred Heigl, Horst Hrdlicka,
Karl Niebling, Franz Hadwiger, Hans Reck,
Manfred Becker, Dieter Hanke, Siegbert 
Schiele, Erich Arnold, Werner Krämer

Links:
Werner Krämer richtete dankende Worte 
an Hans Reck

Bilder:
HeSch und W. Klement

Läuft.
Kast & Scheffler | Dr.-Carl-Schwenk-Str. 6 | 89233 NU-Burlafingen
info auto-ks.de | www.auto-ks.de

Freie Kfz-Meisterwerkstatt

Neuwagen mit Toprabatt
07 31 | 71 51 75
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Zur diesjährigen Platzeröffnung 
hatte sich die Tennis-Leitung eine 
Neuigkeit ausgedacht.
Nachdem offensichtlich Jeder-
manns- und Schleifchen-Turniere 
nicht mehr „in“ sind, wurde im 
letzten PFIFF groß das Motto 
„Deutschland spielt Tennis“ mit 
Sportabzeichen und Cardio-Trai-
ning für den letzten Sonntag im 
April ausgeschrieben. Die Ten-
nisschule ADVANTAGE vertreten 
durch Manuel Sliwa stellte sich 
freundlicherweise zur Verfügung 
und für die Bewirtung sorgten Sa-
bine, Hans und Helmut.

Also war alles gerichtet für ei-
nen tollen Tennistag. Doch leider 
machte das Wetter nicht so richtig 
mit. Es war recht kalt und dunkle 
Wolken hingen am Himmel. Doch 
immerhin fiel fast kein Regen. 

Vormittags zum Auftakt hatte 
die Tennisabteilung zusammen 
mit Manuel zum Schnuppertrai-
ning eingeladen. So sollten Ten-
nisinteressierte und Anfänger für 
den Sport mit den gelben Filzbäl-
len eruiert und begeistert werden. 
Stefanie und Tina kamen und 
schlugen  unter der fachkundigen 
Anweisung die ersten Bälle.

Nach der Stärkung zum Mittag 
stand das Sportabzeichen auf dem 
Programm. Manuelnahm kurzer-
hand sowohl Stefanie und tina 
zur Hand, ergänzt um Marcus 
und Helmut und so stellten sich 
vier Cracks dem Wettkampf. Alle 
lauschten aufmerksam den An-
weisungen von Manuel. Er hatte 
zusammen mit Jugendleiter Wolf-
gang den Modus und die Unterla-
gen vorbereitet.

Zuerst mussten Vorhandbäl-
le sowohl cross als auch longline 
präzise in die abgesteckten Felder 
gespielt werden. Dann mit der 
Rückhand. Keine Kunst? Doch 
so einfach wie es aussah war es 
nicht, zählte doch jeder Schlag 
nach Punkten. Also nach vorne 
ans Netz und Volley in das „ver-
dammt kleine Feld“ setzen. Es 
wurde schwieriger. 

Dann stand Aufschlag zur 
Prüfung an. Jeweils von links als 
auch von rechts in das halbe Auf-
schlagsfeld treffen und möglichst 
in einer Härte, dass der Ball beim 
zweiten Aufhüpfen auch noch ei-

nen Meter über die Grundlinie 
hinausfliegt. Einfach? Sieht so aus, 
aber … Zum Abschluss noch eine 
zick-zack-Laufübung auf Zeit. 
Manuel überwachte alles und 
vergab Punkte gemäß den Vorga-
ben des DTB, Sabine stoppte die 
Zeiten und Wolfgang rechnete die 
Punkte zusammen und vergab 
immerhin zwei Sportabzeichen 
in Silber, eines in Bronze und bei 
einmal reichte es nicht zum Lor-
beerkranz.

Es hat riesig Spaß gemacht und 
sollte durchaus mal wieder ange-
setzt werden. Das noch angedach-
te Cardio- Training wurde dann 
nicht mehr durchgeführt, doch 
Manuel will es speziell mit den 
Mannschaftsspielern zu einem 
späteren Termin nachholen.

| Helmut Schlumberger

Fotos: Sabine + Wolfgang

Platzeröffnung mit Tennis DTB-Sportabzeichen

Bilder von oben nach unten:

Trainer Manuel in der Vorbereitung zum 
Sportabzeichen mit Stefanie, Tina und 
Helmut

Manuel (Mitte) erklärt Stefanie, Tina, 
Marcus und Helmut den Ablauf beim 
Sportabzeichen

Jetzt geht’s um Präzision, um in die mit 
Hütchen abgesteckten Felder zu treffen 
und zu punkten

Marcus bei der Geschwindigkeits-Übung 
zwischen den Hütchen
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Juniorinnen U18 in Spielgemeinschaft mit dem
TC Elchingen bewährt sich

Zum Beginn der Saison zeichne-
te sich ab, dass die Juniorinnen 
ein eigenes Team nicht stellen 
können. Also verständigten sich 
Jugendwart Wolfgang Diwisch 
und sein Elchinger Kollegen Felix 
Oppold und meldeten eine Spiel-
gemeinschaft. Das Ergebnis kann 
sich sehen lassen. Ein hervorra-
gender 3. Platz bei 8:4 Punkten.

Im ersten Spiel traten sie bei 
TSC 2010 Krumbach 2 an. Chi-
ara im Match-Tiebreak, Cosima 
und Celina sicherten die ersten 
Punkte. Anabela, die eigentlich 
gar nicht spielen wollte, musste 
wegen dem Ausfall der Handbal-
lerinnen ran und schlug sich acht-
bar, leider gewann ihre Gegnerin 
den Match-Tiebreak. Aber in den 
Doppeln holten die Mädels den 
verdienten 5:1 – Sieg.

Im ersten Heimspiel auf der 
 Elchinger Anlage hatten unse-
re Mädels gegen TC Rot-Weiß 
Krumbach keine Chance. Le-
diglich Cosima kämpfte aufop-
ferungsvoll und gewann in zwei 
knappen Sätzen trotz Störfeu-
er von außen den ersten Punkt. 
Gratulation! Auch in den Dop-
peln waren die Krumbacherinnen 
überlegen, Endstand 1:5. Beim 
dritten Spiel in Heimertingen ge-
wann Linda klar, während Alisa, 
Chiara und Anabela keine großen 
Siegchancen hatten. Allerdings 
setzten sich wiederum Linda mit 
Chiara im Doppel durch und hol-
ten den verdienten zweiten Punkt 
zum leider verlorenen Spiel mit 
2:4 Punkten. 

Nach den Pfingstferien folgte 
dann eine super Erfolgsserie. Ge-

gen den TSV Babenhausen wurde 
mit 5:1 gewonnen, wobei Chiara 
an Nummer1 erst im Matchtie-
break verlor. Cosima, Cara und 
Paula setzten sich in den Einzeln 
und Doppeln problemlos durch. 
Beim letzten Heimspiel, diesmal 
auf der FCB-Anlage, war der TTC 
Bad Wörishofen II zu Gast. Nach 
klaren Siegen von Alisa, Linda 
und Celina strapazierte Chiara 
die Nerven der Betreuer und Mit-
spielerinnen. Nach ein paar guten 
Tipps und der Unterstützung der 
Mannschaft wurde ihre Gegnerin 
mit 7:5 und 7:5 bezwungen. Bei 
den Doppeln mit Linda/Celina 
und Alisa/Chiara wurden die Gäs-
te kurz und schmerzlos zum 6:0 
Endstand besiegt. Auch das letzte 
Spiel beim RSV Wullenstetten II 
wurde von Alisa, Linda, Chiara 
und Cosima mit 6:0 gewonnen.

Bei den 6 Spielen wurden ins-
gesamt 9 Spielerinnen beider Ver-
eine eingesetzt. Diese Kooperati-
on mit dem TC Elchingen hat sich 
sehr positiv entwickelt und wird 
hoffentlich noch weitergeführt. 
Bedanken möchte ich mich bei 
allen Spielerinnen, Betreuern, den 
engagierten Eltern und dem Vor-
stand des TC Elchingen die diese 
Spielrunde ermöglicht haben.

| HeSch / DiWo

Hofmetzgerei

Feine Fleisch- & Wurstwaren

täglicher Mittagstisch • Partyservice 

 Öffnungszeiten:
 Montag: 8:00 – 13:30 Uhr
 Di – Fr: 8:00 – 18:00 Uhr
 Samstag: 8:00 – 12:30 Uhr

Telefon: 07 31 - 6 62 52 – Fax: 07 31 - 9 69 18 13

www.hofmetzgerei-henke.de – info@hofmetzgerei-henke.de

Garantiert:
Strohhaltung &
gentechnikfrei

www.ulmer-land.de

BURLAFINGEN – Reichenauer Str. 4
Filiale NEU-ULM (REWE) – Wegnerstraße 1, 89231 Neu-Ulm

Filiale PFUHL (REWE) – Leipheimer Str. 52, 89233 Pfuhl

Gut bedacht?

Badbergstr. 5 | 89275 Elchingen
Tel.: 07 31 / 70 47 88-6 | Mobil: 01 79 / 22 33 650

info@cannizzaro-dachdeckermeister.de
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Zu Auftakt spielten wir gegen unse-
re Freunde aus Elchingen. Beide Sei-
ten waren gespannt ins Match ge-
gangen. Eckart, Helmut und Johann 
siegten klar. Unser neuer Käpt'n 
Wolfgang wurde auf Position 4 nie-
dergerungen.
Doppel eins mit Helmut und Jo-
hann siegten klar gegen Eberhard 
und Sepp und sicherten damit 
vorzeitig den Gesamtsieg. Unser 
Doppel zwei Eckart mit Günter 
musste sich mächtig strecken. 
Doch im entscheidenden Match-
Tiebreak holten sie mit 16:14 den 
umjubelten Punkt zum 5:1 – End-
stand.

Zum ersten Auswärtsspiel fuh-
ren wir ohne unseren verletzten 
Johann und den im Urlaub wei-
lenden Wolfgang nach Meitin-
gen. Nach den Einzeln Gleich-
stand 2:2. Nun wurde gemeinsam 
beraten, da wir engagiert bei-
de Doppel gewinnen wollten. 
Schließlich stellte Ersatz-Kapitän 
Bernd sich im Einser-Doppel mit 
Helmut auf und auf zwei sollten 

Eckart und Günter ihre Stärke 
aus dem Elchinger Match noch 
einmal beweisen. Helmut und 
Bernd gewannen überzeugend 
und Eckart mit Günter kämpften 
in alter Manier ihre starken Geg-
ner wieder nieder. Gratulation! 
Endstand 4:2 für uns und damit 
der zweite Sieg.

Auch im zweiten Heimspiel ge-
gen Wittislingen überzeugten die 
Cracks deutlich und holten mit 
einem klaren 6:0 die Punkte.

Im letzten Match vor der 
Pfingstpause traten wir in Pfaf-
fenhofen an. In brütender Hitze 
holten wir alle sechs Punkte und 
lagen nun mit 8:0 an der Tabellen-
spitze vor dem TC Thannhausen, 
dem härtesten Verfolger.

Am 26. Juni fuhren wir glück-
licherweise bereits um 8.00 Uhr 
nach Gablingen, um der gnaden-
losen Hitze etwas zu entgehen. 
Die Einzel wurden überzeugend 
gewonnen. Helmut mit Käpt´n 

Wolfgang starteten stark im Dop-
pel mit 6:1, aber im zweiten Satz 
mussten sie der Hitze und dem 
Gegner Tribut zollen, doch im 
Match-Tiebreak siegten sie wie-
der klarer mit 10:5 – Punkten und 
stellten den 6:0-Sieg insgesamt si-
cher.

Dann kam Thannhausen als 
unser Verfolger. Helmut musste 
wegen Magen/Darm passen und 
Bernd spielte verletzt und musste 
aufgeben. Schließlich erwischten 
Eckart und Johann auch keinen 
guten Tag. Lediglich unser Käpt'n 
Wolfgang holte einen Einzel-
punkt. Leider verloren Eckart/
Günter trotz großem Kampf. Jo-
hann und Wolfgang sicherten den 
zweiten Punkt, aber 2:4 verloren. 
Sollte das die Meisterschaft gekos-
tet haben?

Nein, denn im letzten Heim-
spiel gegen Günzburg sicher-
ten Eckart, Helmut, Johann und 
Wolfgang schon mal klar die vier 
Punkte zur Meisterschaft. In den 
Doppeln gewann Wolfgang mit 
dem erstmals nach seiner Knie-
OP spielenden Freddy klar ihren 
Punkt und Eckart mit Günter 
drehten den Match-Tiebraek zum 
10:7 – Erfolg. 

Damit holten wir schlussend-
lich verdient und trotz einer Nie-
derlage die Meisterschaft in der 
Bezirksklasse 2 in Schwaben mit 
vier Match-Punkten vor Thann-
hausen.

| HeSch
Text+Foto

Senioren holen wieder mal den Meistertitel in der Bezirksklasse 2

Die Meistermannschaft der Senioren Ü65 in der Saison 2019
Hinten: Helmut Schlumberger, Bernd Simmendinger, Eckart Schömbucher, Johann Reiner und Wolfgang Beese
Vorne: Günter May, Martin Schneider und Freddy Braun

Hauptuntersuchung ohne Termin!

Kfz-Prüfstelle Neu-Ulm
Industriestraße 5
Mo – Fr 8.00 – 12.30, 13.30 – 18.00 Uhr

Kfz-Prüfstelle Senden
Friedrich-List Straße 24
Mo – Fr 8.00 – 12.30, 13.30 – 18.00 Uhr
Sa 9.00 – 13.00 Uhrwww.gtue-werner.de

Kfz-Prüfstelle Neu-Ulm

Kfz-Prüfstelle Senden
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Zum zwölften Mal trafen die Burla-
finger Senioren wieder in Leibi zum 
freundschaftlichen Leistungsver-
gleich an.
Dieses von den Machern Martin 
Schneider und Manfred Blum-
stein jedes Jahr organisierte Tref-
fen dieses Jahr zunächst in Leibi 
und Mitte August wieder in Bur-
lafingen ist schon Tradition.

Es wird Doppel in wechselnden 
Paarungen gespielt, insgesamt 
vier Durchgänge und dann wer-
den die Punkte zusammengezählt. 
Wichtig ist der freundschaftliche 
Charakter der Spiele, weniger das 
Ergebnis. Anschließend findet das 
auch wichtige Zusammenhocken 
und gut Essen und etwas Flüssig-
keiten auffüllen statt. Dass dabei 
alte Geschichten immer wieder 
hervorgekramt werden ist selbst-
verständlich. 

Das beiliegende Foto von Eber-
hard aus Leibi zeigt die geballte 
Power auf dem Tennisplatz.

| HeSch

Super-Senioren waren in Leibi wieder erfolgreich

Ein großer Erfolg war die Neuaufla-
ge des Jedermanns-Turniers.
Die Sieger nach zwei Tagen begeis-
terndem Tennis heißen Thorsten 
Rinke (li.) und Christian Weiller. 
Glückwunsch!

Jürgen Adä (re.), Martin 
Schneider und Helmut Schlum-
berger hatten die Turnierleitung.

Mehr im nächsten PFIFF!

Tennisturnier BURLAFINGEN OPEN
nach 10 Jahren wieder
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Wir begrüßen nochmals recht herz-
lich unsere Tennis Team Verstärkung 
Corinna Walz und Heidi Möke. 
Trotz Regen und Termin Ver-
schiebung gleich beim ersten 
Spieltag, starteten wir erfolgreich 
in die Sommersaison gegen den 
TC Kettershausen und gewan-
nen 7:2 bei dem Nachholspiel. 
Mit diesem erfolgreichen Start 
bestritten wir motiviert, mit vol-
lem Elan und Power die weiteren 
Spieltage. 

An unserem dritten Spieltag 
und somit Halbzeit unserer Tur-
niersaison spielten wir gegen den 
TC Lindau, was gleichzeitig auch 

ein toller Ausflug an den Boden-
see war, da der See in drei Gehmi-
nuten entfernt war. Bei 30° Celsi-
us kämpften wir um jeden Punkt 
und unterlagen trotzdem zum 
Schluss mit 2:7. Bei Pizza und ei-
nem kühlen Getränk ließen wir 
den Tag ausklingen. 

Die Wetterlage am vierten 
Spieltag gegen den TSC 2010 
Krumbach 2 war bei genialen 36° 
Celsius! Heidi spielte sich so rich-
tig warm bei ihrem 3 stündigen 
erfolgreichen Einzel. Mit der Hil-
fe von kühlen Wassereimern und 
genügend zu Trinken ging es am 
Nachmittag in die Doppel und am 

Ende waren alle gar und freuten 
sich auf eine kühle Dusche.  Zum 
Abschluss saßen wir geschützt vor 
der Sonne im Tennisheim bei Spa-
ghetti Bolognese mit Parmesan 
und Salat zur Stärkung. 

Die letzten beiden Spieltage ge-
wannen wir gegen den RSV Wul-
lenstetten 6:3 und den TSV Pfuhl 
2 6:3, bei wesentlich erträgliche-
ren Temperaturen. Am Abschluss-
tag gab es noch den legendären 
Salzbraten aus dem Ofen, der al-
len sehr lecker geschmeckt hat.  

Ein ganz herzliches Danke-
schön an unseren geduldigen, 
motivierten und sehr netten Trai-
ner Andreas Klein und wir hatten 
eine sehr schöne Sommersaison 
miteinander. 

Ein Hoch auf unser gesamtes 
Team, so machen wir weiter!

| Katharina Kaiser

Damen-Mannschaft berichtet aus der Saison 2019

Das Team besteht aus dem linken Bild:
Hintere Reihe von links: Ute Ruß, Annette Gerdes, Linda Gerdes und Katharina Kaiser
Vordere Reihe von links: Sabine Groß, Andrea Kaiser und Iris Kraus
Ergänzend aus dem rechten Bild:
Hintere Reihe ganz links: Corinna Welz
Hintere Reihe ganz rechts: Silke Georgieff
Vorne links: Heidi Möke

Fabienne Hackler-Feil Offenbachstr. 55 89231 Neu-Ulm 
Telefon: 07317086258 Mobi l:  015256176409 
Ema i l :    o n l i n e@ fab i enne - f i t n e s s . d e
w w w . f a b i e n n e - f i t n e s s . d e

N
EU

: Zuschüsse für 10er K
arten 

durch K
rankenkassen m

öglich✆ 07 31 - 71 51 51
 Inhaber: Johannes Brandstätter

✿ Blumensträuße aller Art für Valentin, Muttertag u. einfach so
✿ Dekorationen für Geburtstage, Hochzeiten,
    Taufen etc.
✿ Blumenschmuck für Beerdigungen, Aller-
    heiligen, Adventszeit, etc.
Zusätzlicher Service:
✿ Grabpflege und Gestaltung
✿ Pflanzenservice bei
    Beet- und Balkonblumen

BLUMEN-SERVICE
Brandstätter

✆

Bei Anruf
Heute bestellt,
               morgen geliefert.
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Spielen, Lernen, Spaß und das Deut-
sche Sportabzeichen. All das bot 
das diesjährige Tennis-Camp vom 
29. Juli bis 2. August auf der Tennis-
anlage des FC Burlafingen.
Insgesamt nahmen 15 Jugendliche 
das Angebot wahr um ihre Tech-
nik beim Tennisspiel mit den Trai-
nern Manuel und Sophie zu ver-
bessern. Nach der anschließenden 
Prüfung zum Sportabzeichen, bei 
der man eine deutliche Steigerung 
zum Vorjahr erkennen konnte, 
bekamen die Jugendlichen ihre 
verdiente Urkunde und eine Me-
daille ausgehändigt.

Bedanken möchte ich mich bei 
Claudia, Heidi und vor allem bei 
Corinna und Freddy ohne deren 
Hilfe die Durchführung nicht 
möglich gewesen wäre.

| Wolfgang Diwisch
Jugendleiter

FC Burlafingen Tennis-Camp vom 29. Juli bis 2. August

Impressum
Redaktions- und

Kleinanzeigenschluss

für die 5. Ausgabe 2019
im Oktober ist

Freitag, 
27. September 2019

Herausgeber:
FC Burlafingen e.V.
Thalfinger Straße 45
89233 Neu-Ulm/Burlafingen
www.fc-burlafingen.de

Interessiert und Sie haben 
Fragen zu unserem Pfiff?
info@fcb-pfiff.de

Datenanlieferung für
Berichte und Anzeigen:
daten@fcb-pfiff.de

Kleinanzeigen:
kleinanzeigen@fcb-pfiff.de

Kritik, Lob, Ideen oder Vor-
schläge zu unserem Pfiff?
meinung@fcb-pfiff.de
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Unser diesjähriger Seniorenaus-
flug, der von Jutta und Wolfgang 
sehr gut organisiert war, führte uns 
durch die hohenlohische Landschaft 
bis Bad Mergentheim. Als beson-
dere Attraktion des Ausflugs stand 
eine Fahrt mit der Fahrraddraisine 
im Kochertal im Programm.
Am Freitag, den 12. Juli trafen 
wir uns am Tennisheim. Wir, das 
waren neben den Organisatoren, 
Renate und Wolfgang, Gudrun 
und Freddy, Uschi und Johann, 
Anke und Bernd, Karin und Mar-
tin, Anita und Eckart, Elke und 
Gerold und Helmut. Aber leider 
meinte es der Wettergott nicht gut 
mit uns. Regen begleitete uns auf 
der gesamten Fahrt bis Laufen im 
Kochertal, und die Wettervorher-
sage machte uns keine Hoffnung, 
dass wir unsere Vorfreude auf die 
Draisinenfahrt umsetzen kön-
nen. Also musste Plan B herhal-
ten, einen längeren Aufenthalt in 
Schwäbisch Hall. Dort trafen wir 
uns auf dem Dietrich Bonhoeffer-
Platz und bekamen zuerst einmal 
von Jutta eine belegte Semmel als 
kleine Stärkung. Da es leider im-
mer noch regnete begann unser 
Stadtrundgang mit Schirm. Aber 

die alte Salzstadt an der Kocher 
faszinierte auch bei Regen mit 
Fachwerk und vielen historischen 
Gebäuden. Besonders beeindru-
ckend ist sicher der Rathausplatz 
mit der Michaeliskirche, vor deren 
Kulisse auf der Freitreppe jedes 
Jahr die Haller Festspiele stattfin-
den. Vielleicht haben unsere Ge-
bete in der Kirche geholfen, denn 
danach besserte sich das Wetter 
deutlich. Bei Sonne und angeneh-
men Temperaturen schlender-
ten wir weiter durch die Altstadt, 
besuchten die Kunsthalle Würth 
und stärkten uns in den Markt-
hallen. Anschließend fuhren wir 
weiter nach Bad Mergentheim, wo 
wir gegen 16.30 im Hotel Bund-
schuh ankamen. Einige machten 
noch vor dem Abendessen einen 
kleinen Spaziergang durch den 
Schlossgarten des Deutschen Or-
dens und durch die Fußgänger-
zone. In der Alten Kanzlei, einem 
rustikalen Lokal mit sehr guter 
Küche, aßen wir dann zu Abend 
und stärkten uns für den nächsten 
Tag.

Am Samstag stand dann die 
große Wanderung auf dem Pro-
gramm. Es ging zuerst durch den 

Kurpark, dann der Tauber entlang 
bis nach Markelsheim. Hier kehr-
ten wir in der Weinstube Braun 
ein und konnten den sonnenver-
wöhnten Tauberwein genießen. 
Von dort marschierte dann eine 
etwas kleinere Gruppe – die noch 
Fitten – durch die Weinberge zum 
Spiel- und Grillplatz Spessart 
Blick. Die anderen Teilnehmer 
wurden mit dem Auto zum Rast-
platz gefahren und tischten in ei-
ner Remise ein deftiges Vesper auf. 
Freddy und Wolfgang versorgten 

uns mit schmackhafter Wurst und 
gutem Wein. Danach ging es nur 
noch bergab, natürlich nur geo-
graphisch. Im Hotel trafen wir uns  
im schönen Innenhof und jeder 
konnte den vielleicht immer noch 
vorhandenen Flüssigkeitsverlust 
ausgleichen. Um 19.00 Uhr gab es 
dann im Hotel ein gutes Abend-
essen und nette Gespräche zum 
Ausgleich des Tages.

Am nächsten Tag stand nach 
dem Frühstück wieder der kul-
turelle Teil des Ausflugs auf dem 
Programm. Bei schönem Wetter 
fuhren wir durch das liebliche 
Taubertal von Bad Mergentheim 
nach Rothenburg ob der Tauber. 
Dort durften wir uns auf die in-
teressante Stadtführung mit dem 
für uns wohl passenden Thema: 
„Trunkenbolde, Taugenichtse und 
Weibersleut“ freuen. Um 11.00 
Uhr trafen wir unseren Stadtfüh-
rer vor dem Rothenburger Rat-
haus, der uns in mittelalterlichem 
Outfit begrüßte. Da er auch eine 
Rikscha dabei hatte, konnten sich 
zwei Teilnehmerinnen auch im 
Sitzen fortbewegen. Zuerst ließ 
er uns an der Geschichte des be-
rühmten Meistertrunks teilhaben. 
Die beiden Hauptfiguren, Gene-
ral Tilly und Altbürgermeister 
Nüsch, sie zeigen sich jeweils zur 
vollen Stunde als trinkfeste Män-
ner an einer Giebelwand. Laut 
der wohl sehr zweifelhaften Ge-
schichte soll der Altbürgermeister 
einen prachtvollen Humpen mit 
3 ¼ Liter Wein in einem Zug ge-
leert und somit die Stadt vor der 
Zerstörung verschont haben. Er 

Seniorenausflug ins liebliche Taubertal vom 12. bis 14. Juli 2019
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überlebte es zwar aber danach 
konnte er nur noch nuscheln. 
Danach führte uns der sehr en-
gagierte Reiseführer durch viele 
enge Gässchen und über schöne 
Plätze der Stadt. Er informierte 
uns sehr amüsant über wichtige 
historischen Ereignisse und schil-
derte dazugehörend viele Anek-
doten und Lebensweisheiten. Aus 
seinen Sprüchen wurde schnell 
klar, dass auch im Mittelalter die 
Männer Schwächen zeigten und 
die Frauen nicht immer die klügs-
ten Entscheidungen trafen. Dies 
erklärt auch, dass die Frauen trotz 
schlechter Behandlung meist bei 
den Männern blieben. Die Män-
ner aber auch in den Zuständen 
verliebt, verlobt, verheiratet vom 
Pfau über den Löwen zum Esel 
werden. Also kein Geschlecht hat 
es leicht. Gudrun meinte dazu 
noch, dass es im nächsten Leben 
für sie nur noch die ambulante 
Versorgung gibt und nicht mehr 
die stationäre. Nach der sehr kurz-
weiligen und themenbezogenen 
Führung, die sehr viel Spaß mach-
te, bedankte sich unser Mann-
schaftsführer Wolfgang bei den 
beiden Organisatoren für diesen 
tollen Ausflug. Danach nahmen 
wir im nahegelegenen Gasthaus 
Butz das gemeinsame Mittagessen 
ein und fuhren anschließend zu-
rück nach Burlafingen.

Ich glaube, es war wieder ein 
sehr gelungener Ausflug, der uns 
noch lange in Erinnerung bleibt.

| Eckart

„Ihr kreativer Fliesenverleger“
Fliesenausstellung
Robert Of GmbH
Daimlerstraße 5 · 89233 Neu-Ulm
Tel. 07 31 - 9 716 120
Fax 07 31 - 9 716 121 · www.fliesen-of.de



Tennis54 Ausgabe 4|6 2019

„Ihr seht ja richtig stark aus.“ Mit 
diesen Worten und einem guten 
Schnaps schickte uns Wolfgangs 
Frau Renate auf die lange zweitägi-
ge Radtour durch das württember-
gische Allgäu bis Lindau.
Bei herrlichem Wetter begann um 
8.00 Uhr unsere Tour von Burla-
fingen Süd über Senden, Vöhrin-
gen bis Dietenheim, wo wir unsere 
erste Rast nach etwa 30 km einleg-
ten und in der Bäckerei Staib mit 
Cappuccino und süßen Stück-
chen unseren Zuckerhaushalt auf-
frischten. Wir, das waren neben 
Wolfgang noch Freddy, Helmut, 
Hans und Eckart. Also ein Quin-
tett, das sportlich auf einer Welle 
schwamm und die Herausforde-
rungen von anspruchsvollen 170 
km mit Freuden annahm.  

Nach Bonlanden verließen wir 
das Illertal und mussten einige 
Höhenmeter bewältigen, um ins 
Rottal zu gelangen. Aber wir wa-
ren ja stark und trugen mit roten 
Trikots die passende Kleidung. In 
flotter Fahrt passierten wir Felder, 
Wiesen und Waldlandschaften 
und erreichten noch kurz vor halb 
eins das Gasthaus Adler in Hau-
erz. Aber welche Enttäuschung, 
die uns empfohlene Gaststätte 
hatte von 12.30 Uhr bis 14.00 Uhr 
Mittagspause. Eine sicher super 
gewählte Zeit für eine Wirtschaft. 
Nach längerer Diskussion wo wir 
wohl in dieser kulinarischen Ein-
öde hingehen könnten, öffnete 
sich das Fenster des Lokals und 
der Wirt, er sah etwas ungeordnet 
aus, bot uns Sulzen und Fleisch-
küchle zum Essen an. Super, das 

Auftanken war gesichert und auch 
Freddy konnte seinen Fahrrad-
akku laden. Die Bedienung, viel-
leicht auch die Frau des Wirtes, 
auf jeden Fall ein heißer Feger, 
wohl nicht vom Alter, aber von 
extravagantem Aussehen, brachte 
uns die Stärkung und erzählte mit 
sexy hoher Stimme, dass sie im-
mer für unsere weiteren Wünsche 
da sei.

Da wir noch ein Stück des We-
ges vor uns hatten mussten wir 
die gemütliche Gartenwirtschaft 
verlassen und uns auf die sanf-
ten Hügeln des Allgäus machen. 
Wie in der Badewanne führten 
die Wege auf und ab und nach 
einer kurzen notwendigen Um-
leitung erreichten wir gegen 16.00 
Uhr den Zielort Kißlegg. Dort er-
frischten wir uns bei den hohen 
Temperaturen zuerst mit Kaffee, 
Bier und Eis. Anschließend   such-
ten wir unser Quartier, das Hotel 
zum Ochsen auf. Ein zentral gele-
genes Haus mit modernen Zim-
mern und schönem Innenhof. Bei 
gutem Essen und Trinken ließen 
wir den Tag ausklingen, an dem 

wir in 5 ½ Std. doch 98,7 km ge-
fahren sind und 670 Höhenmeter 
bewältigt haben.

Der nächste Tag sollte uns eine 
kürzere Strecke von nur 50 km 
abverlangen, aber weil unser Ka-
pitän Wolfgang noch etwas für die 
Kondition und für eine längere 
Fahrleistung tun wollte, nahm er 
immer wieder die deutlich länge-
ren Abkürzungen, und so kamen 
wir am Ende des Tages auf fast 70 
km. Nach dem guten Frühstück 
ging es gegen 9.00 Uhr wieder los 
und die gestrigen roten Radler 
waren am heutigen Morgen schon 
blau. Nicht der Zustand, nein, 
heute waren die blauen Tenni-
shemden angesagt. Der verlänger-
te Rücken schmerzte meist noch 
ein bisschen, aber die Zwiebeln 
des gestrigen Abendessens sorgten 
gleich für einen flotten Antrieb 
in der hügeligen Landschaft. Die 
erste Rast legten wir  in Wangen 
im Allgäu ein und stärkten uns 
wieder mit Kaffee und Kuchen. 
Danach kamen wir nach einigen 
Umwegen zum Mittagessen in 
Hergensweiler in der Alten Post 

an. Eigentlich ein urdeutsches Re-
staurant, aber von Italienern be-
wirtschaftet. Da der Koch noch im 
Urlaub in Italien weilte und nur 
der Pizzabäcker da war, bekamen 
wir im herrlichen Biergarten su-
per Pizzen serviert. Gestärkt setz-
ten wir unsere Fahrt fort. Es folgte 
eine kurvenreiche schöne Abfahrt 
nach Hörbranz, einem Vorort 
von Bregenz, wo wir um 15.00 
Uhr eine Führung der Brennerei 
Prinz vereinbart hatten. Die nette 
Dame, fachlich sehr kompetent, 
führte uns in die höheren Weihen 
der Schnapsherstellung ein und 
sparte auch nicht bei der anschlie-
ßenden Verkostung. Mit dem 
Wissen, dass es sehr wohl einen 
Unterschied zwischen Schnaps, 
Brand und Geist gibt, bewältigten 
wir dann – noch fahrtüchtig – die 
restlichen Kilometer nach Lindau. 
In einem netten Biergarten nahe 
des Hafens stärkten wir uns ein 
letztes Mal und fuhren dann mit 
dem Zug über Immenstadt nach 
Ulm zurück. Hier kamen wir mit 
etwas Verspätung um 20.45 Uhr 
an und legten stolz und immer 
noch gut aussehend die letzten 
km nach Burlafingen zurück.

Es war wieder eine super Tour, 
die toll von Wolfgang und Hans 
geplant und durchgeführt wurde.  
Vielen Dank! Wir freuen uns heu-
te schon auf die sportliche Her-
ausforderung im nächsten Jahr.   

| Eckart

Fotos: Wolfgang

Bei Kaiserwetter durch das württembergische Allgäu
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Stefan Hödl
Selbständiger
Immobilienmakler

RE/MAX Immocenter Ulm
Kapellengasse 4
89077 Ulm

Büro: 07 31 - 40 988-24
Mobil: 01 76 - 64 370 826

stefan.hoedl@remax.de
www.remax-ulm.de

Nun ist es soweit: Unser 
RE/MAX-Ballon wurde in 
der Friedrichsau getauft 
und ist einsatzbereit.
Bei uns im RE/MAX-Immo-
center in Ulm in der Wende-
schleife gibt es Gutscheine 
für eine Fahrt, käuflich zu 
erwerben oder als Ge-
schenk, wenn Sie mit mir 
eine Immobilie verkaufen.

Mit dem Gutschein für 
eine Fahrt im RE/MAX-Bal-
lon schenken Sie magische 
Momente am Himmel. Oder 
planen Sie ein Firmen-
Event? Bis 12 Personen ha-
ben zusätzlich zum Piloten 
Platz im Korb. Aber haben 
Sie keine Sorge: ich bleibe 
am Boden und bin weiter-
hin Ihr Spezialist für alle 

Immobilienfragen. Das Bal-
lonfahren überlassen wir 
den professionellen und 
kompetenten Piloten von 
Sunshine Balloning, unse-
rem Partner und erfahre-
nen Luftfahrtunternehmen 
aus Langenau.

Und wenn Sie Fragen zu 
Immobilien haben, sei es 
Kauf oder Verkauf, oder 
wenn Sie den Wert ihrer Im-
mobilie wissen wollen oder 
auch wenn Sie das Ballon-
fahren interessiert: Kom-
men Sie zur Immobilien-
sprechstunde ins Austüble 
Thalfingen, einmal im Mo-
nat, nächstes Mal am Mitt-
woch, 21. August um 18.30 
Uhr.

Ich freue mich auf Sie!

Ab sofort gibt es Gutscheine für Ballonfahrten
in unserem RE/MAX-Büro in Ulm

Unser Büro befindet sich direkt in der Wendeschleife der Straßenbahn Ulm-Söflingen

IMMOBILIEN-Sprechstunde
Mittwoch, 21. August 2019
Austüble Thalfingen, 18:30 Uhr

Herren-Mannschaft
Die Herrenmannschaft musste 
nach dem unglücklichen Abstieg 
im vergangenen Jahr in dieser Sai-
son in der Kreisklasse 1 antreten. 
Als Saisonziel wurde von Mann-
schaftskapitän Michael Holden-
rieder der direkte Wiederaufstieg 
ausgegeben.

Nach 5 Partien standen die 
Herren mit 5 Siegen und 45:1 
Matchpunkten souverän an der 
Spitze. Bereits vor dem Heimspiel 
gegen den bis dato Zweitplatzier-
ten FC Heimertingen war klar, 
dass dies das alles entscheidende 
Match um Platz 1 und den direk-
ten Aufstieg werden würde. Lei-
der konnte die Mannschaft auf 
Grund von langfristig geplanten 
Urlauben und verletzungsbeding-
ten kurzfristigen Absagen nicht 
in Bestbesetzung antreten. Mit 2 
Ersatzspielern aus den Herren 40 
(Marcus Klein, Tobias Mager), die 
bereits am Vortag ein hartes Pro-
gramm zu bestreiten hatten, wur-

de der Sieg mit 4:5 knapp verpasst. 
Somit war der 1. Platz nicht mehr 
zu schaffen.

Trotz dem verpassten Meis-
tertitel hat die Mannschaft beim 
deutlichen Sieg gegen den RSV 
Finningen eine tolle Moral ge-
zeigt.

Mit insgesamt nur 6 verlore-
nen Matches kann man von einer 
überragenden Saison sprechen, 
auch wenn das i-Tüpfelchen, der 
Meistertitel, verwehrt blieb. Viel-
leicht gelingt den Herren ja mit 
etwas Glück der Aufstieg in die 
Bezirksklasse 2 als Top-Zweitplat-
zierter dennoch. Wir drücken die 
Daumen!

Herren 40-Mannschaft
Die Herren 40 Mannschaft star-
tete wie im vergangenen Jahr in 
der Kreisklasse 1 in ihre Sommer-
saison. Saisonziel war das obere 
Mittelfeld.

Der Auftakt gegen die neu for-
mierte Mannschaft des TC Ay 

Senden verlief mit 9:0 überaus 
erfolgreich. Leider konnte die Er-
folgsspur in den nächsten Spielen 
nicht fortgeführt werden. Dies lag 
zum einen an deutlich stärkeren 
homogeneren Gegnern und zum 
anderen an kurzfristigen Ausfällen 
(beruflich, verletzungsbedingt) 
von Stammspielern. Dank erfolg-
reicher Unterstützung von Bernd 
Senkowski (Herren) und Helmut 
Schlumberger (Herren 65) konnte 
das Team in allen Fällen vollzählig 
antreten. Jedoch konnten die Aus-
fälle nicht gänzlich kompensiert 
werden, so dass aus den restlichen 
5 Begegnungen nur noch ein Sieg 
errungen werden konnte.

Auch die letzte Partie gegen den 
TC Kötz, die Mannschaft unseres 
ehemaligen Teamkollegen Mi-
chael "Stenz" Schendzielorz, wur-
de unglücklich mit 4:5 verloren. 
Somit blieben die Herren 40 mit 
Platz 5 von 7 Teams leicht hinter 
den Erwartungen zurück.

Jetzt gilt es, in der restlichen 

Saison und über den Winter flei-
ßig zu trainieren, damit im kom-
menden Sommer ein besseres Er-
gebnis erzielt wird. Viel Erfolg!

Winterrunde
In der seit 3 Jahren vom Baye-
rischen Tennis Verband (BTV) 
organisierten Winterrunde neh-
men in diesem Jahr unsere Da-
men- und Herrenmannschaft teil. 
Gespielt wird zwischen Oktober 
und März in Tennishallen in der 
Region (Bezirk Schwaben). Die 
Gruppeneinteilung erfolgt in den 
kommenden Wochen. Verlet-
zungsfreiheit und viel Erfolg den 
beiden Teams!

| Marcus Klein

Ergebnis-Meldungen aus der Tennis-Verbandsrunde



Sommer- und Wintergärten

Haustüren

www.drittenthaler.com | Tel.: 0731.71 57 930
Wir bauen für jeden Geschmack, jeden Bedarf, individuell nach Ihren Wünschen.

Wintergärten, Haustüren, Terrassenüberdachungen, u.v.m.

Besuchen Sie unsere Ausstellung!
Maybachstraße 21

89233 Neu-Ulm/Burlafingen

Geländer, Überdachungen, Vordächer, Schlosserarbeiten

Terrassenüberdachungen Wintergärten Vordächer

Besuchen Sie unsere Ausstellung!
Dr.-Carl-Schwenk-Str. 10

89233 Neu-Ulm/Burlafingen

Geländer Vordächer Balkone
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